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WIR BILDEN LEHRLINGE AUS UND SUCHEN DICH

BENEFITS

ELEKTROTECHNIKER/IN 
INSTALLATIONS- UND GEBÄUDETECHNIKER/IN 
KFZ-TECHNIKER/IN 
STRASSENERHALTUNGSFACHMANN/-FRAU 
GARTENBAUFACHARBEITER/IN

qualitativ hochwertige Ausbildung mit einem 
umfassenden Weiterbildungsprogramm 
kostenloses Schulungs- und Seminarangebot an 
externen Bildungseinrichtungen zur optimalen 
Vorbereitung auf die LAP 
Lehrlings-Coaching und Teambuilding-Aktivitäten 

Zusätzliche Urlaubstage bei guten schulischen 
Leistungen 
Gesundheitsförderung 
eine Lehrlingsentschädigung, 14 Mal jährlich brutto: 

1. Lehrjahr: € 701,91  (Gartenbau: € 524)
2. Lehrjahr: € 883,88  (Gartenbau: € 614)
3. Lehrjahr: € 1.164,65  (Gartenbau: € 812)
4. Lehrjahr: € 1.549,40 

•
•
•
•
•

•

•

•

•

•
•

KONTAKT

Bei Interesse, sende deine Bewerbungsunterlagen 
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis 
spätestens 31.03.2021 an die Stadtgemeinde Leo-
ben, Erzherzog-Johann-Straße 2, 8700 Leoben, oder 
per E-Mail an bewerbung@leoben.at. 

Informationen zum Bewerbungsverfahren und zum Datenschutz fi nden Sie auf www.leoben.at. 

TRÄGST DU DIE 
LEGENDEN DNA IN DIR?

SKILLS

Pfl ichtschulabschluss 
technisches Verständnis 
Teamgeist und Einsatzbereitschaft 
Verlässlichkeit und KundInnenorientierung 

•
•
•
•
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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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Bürgermeister Kurt Wallner (m.) mit Teilnehmern an der Jerusalema-Dance-Challenge bei Dreharbeiten im Gemeinderatssitungssaal

Liebe Leobener und Leobenerinnen!
Seit einem Jahr beherrscht das Corona­
virus unser Leben. Wir müssen im Alltag 
viele Einschränkungen auf uns nehmen 
und unbequeme Maßnahmen mittragen, 
aber wir wollen ja unsere Mitmenschen 
und hier vor allem die vulnerablen Grup­
pen bestmöglich schützen. Glücklicher­
weise gibt es bereits mehrere Impfungen, 
die gut wirken und vor schweren Krank­
heitsverläufen schützen. Dennoch ist es 
wichtig, dass auch die kostenlosen Coro­
natests weiter wahrgenommen werden, 
die auch von Montag bis Samstag von  
8 bis 18 Uhr in der ehemaligen Baumax-
Halle angeboten werden sowie in den 
Apotheken.

Die Zeiten sind alles andere als erfreulich, 
trotzdem dürfen wir die Hoffnung nicht 
verlieren. Unterschiedliche Tanzvideos zur 
„Jerusalema-Dance-Challenge“ erfreu­
en zur Zeit die Internetnutzer. Auch die 
Stadt Leoben möchte mit ihren Mitar­
beiterinnen und Mitarbeitern diese Le­
bensfreude weitertragen und hat ein 
Video im Jerusalma-Rhythmus produziert 
(Seite 37).

Das Leben geht trotz der Krise weiter und 
deshalb setzen wir alles daran, Leoben für 
die Bevölkerung noch abwechslungs­
reicher zu gestalten. Im Freizeitbereich 
werden attraktive Projekte umgesetzt 
(Seite 4): Eine Pumptrack-Strecke in 
Leoben-Hinterberg, wo es u. a. mit dem 

Rad oder Inlineskates auf und ab geht, 
eine Calisthenics-Anlage für Fitness-Be­
geisterte am Mareckkai oder den Rad-
weg Prolebersiedlung, in unmittelbarer 
Nähe zum Murufer, mit dem Ziel, die 
Stadt von West nach Ost mit dem Rad be­
fahren zu können. Der Abschnitt „Prein-
Gründe“ (Kohlbacher) soll folgen und die 
Verbindung zur Gemeinde Proleb mög­
lich machen. Die Mur als Erholungsraum 
ist für Leoben ein großer Pluspunkt. Wir 
haben bereits einladende Sitzgelegen­
heiten geschaffen, Wege an der Mur in 
Leoben-Judendorf (sog. Trampelpfad) 
wurden begehbar gemacht, ein Beach-
Abschnitt in der Innenstadt und andere 
Maßnahmen werden noch folgen. 

Das Augenmerk der Stadt Leoben liegt 
aber nicht nur auf dem Freizeitbereich, 
denn zuerst muss hart gearbeitet werden, 
um sich die Vergnügungen leisten zu kön­
nen. Sehr gute Leistungen in ihrer Aus-
bildung haben wieder Lehrlinge gezeigt, 
die im Rahmen von „Stars of Styria“ 
dafür ausgezeichnet wurden. Auch die 
Stadt Leoben gratuliert den Lehrlingen, 
neuen Meistern und auch den Ausbil­
dungsverantwortlichen der einzelnen 
Firmen sehr herzlich zu diesen Erfolgen 
(Seite 8). Man sieht, Handwerk hat noch 
immer goldenen Boden.

Große Firmen suchen nach Fachkräften. 
So will die Knapp AG, die auch in Leoben 

einen Standort hat, ihren Mitarbeiter­
stand um 1.000 neue Kollegen aufsto­
cken, 500 davon in Österreich. Hier liegen 
auch für gut ausgebildete Menschen aus 
der Region viele Jobchancen vor. Ein wei­
teres Unternehmen mit Sitz in Leoben, 
Mayr-Melnhof-Holz, investiert 130 Millio­
nen Euro in eine neue Brettsperrholzferti­
gung. Mit den Bauarbeitern für das Werk 
in Leoben-Göß wurde kürzlich begonnen. 
Dies Projekte zeigen, dass international 
renommierte Firmen auf Leoben als Wirt­
schaftsstandort setzen. Das schafft bzw. 
hält Arbeitsplätze in der Region.

Für die kommende Zeit wün­
sche ich Ihnen alles Gute und 
vorab schon frohe Ostern. 
Posten Sie auch Ihr bestes 
Osterfoto und gewinnen Sie 
(Seite 38).

Viel Glück und bleiben Sie gesund!
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Trotz oder gerade wegen der herausfordernden Zeiten wird in Leoben kräftig in Projekte für eine noch 
lebens- und liebenswertere Stadt investiert, um positive Impulse für die Bevölkerung, die Wirtschaft und 
die gesamte Region zu setzen. Hier eine Auswahl der aktuell geplanten bzw. in Umsetzung befindlichen 
Vorhaben:

LEOBEN
2021

Die ärztliche Versorgung in der Stadt ist gesichert.
Mit der Allgemeinmedizinerin Dr. Katharina Steiner in Leo-
ben-Judendorf und der Lungenfachärztin Dr. Gundula Fegerl 
konnten mit Unterstützung der Stadt Leoben weitere Praxis-
übernahmen gesichert werden.

Für eine murnahe Fuß- und Radwegeverbindung zwischen 
Proleberbrücke und Murplatz (Proleber Siedlung) wurden 
notwendige Vorarbeiten und Schlägerungsarbeiten geleistet. 
Für die Weiterführung des Rad- und Fußweges Richtung Prein- 
gründe laufen wasser- und naturschutzrechtliche Prüfungen.

Die Absicherungsarbeiten am Trampelpfad zwischen der 
Bergmanngasse und dem Murweg sind abgeschlossen. Der 
Pfad wird im Frühjahr eröffnet, da die Sicherheit im Winter 
nicht gewährleistet werden kann. Der Naherholungsraum Mur 
wurde zudem durch einen Fotorahmen aus Holz aufgewertet.

Die Umsetzung der Pumptrack Strecke in Leoben-Hinter-
berg, die eigentlich für 2020 geplant war, erfolgt bis Mitte des 
heurigen Jahres. Auf rund 1.000 m² wird entlang der Radstrecke 
Leoben-Hinterberg ein Eldorado für Mountainbikes, Skateboards,  
Mini-Roller und Inlines-Skates geschaffen. 

visualisierung
Calisthenics: Stadtgemeinde Leoben – Leitendorf

green sPOrTs® ausTria : Runnersfun Consulting GmbH  •   Krottenseestraße 45  •   4810 Gmunden, Austria  •   +43 7612 20822  •  office@runnersfun.com  •  www.runnersfun.com

01/01/21

Für Bewegungshungrige wird darüber hinaus bis Mitte 
2021 eine Calisthenics-Anlage am Mareckkai in Leoben-Lei-
tendorf geschaffen. Der Outdoor-Fitnesspark wird Klimm-
zugstangen, Parallelbarren und Sprossenwände umfassen, um 
Eigengewichts- und Gleichgewichtsübungen zu ermöglichen.

Aufgrund von Korrosionsschäden ist eine Generalsanie-
rung der Waasenbrücke notwendig. Der Baubeginn ist für 
Ende März/ Anfang April geplant. Trotz der Bauarbeiten wird 
der Verkehr über die Brücke geführt. Während der Aufbau-
arbeiten kann es zu kurzfristigen Behinderungen kommen.  
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Ärztliche Versorgung
Radwege

Erlebnisraum Mur
Pumptrack-Strecke

Calisthenics-Anlage
Waasenbrücke



Um pflegende Angehörige zu entlasten, entsteht in Leo-
ben-Donawitz ein Senioren-Tageszentrum mit zwölf Be-
treuungsplätzen. Die Fertigstellung ist bis Ende September, 
Anfang Oktober geplant – die Inbetriebnahme soll noch im 
heurigen Jahr erfolgen.

Auf über 600 m² bietet die neue Stadtbibliothek im Muse-
umsCenter ein umfangreiches Angebot an Büchern, Spielen 
und Hörbüchern (Gesamtbestand ca. 17.000 Medien) und 
lädt in modern eingerichteten, barrierefrei gestalteten Räum-
lichkeiten zum Schmökern ein. 

Der Live Congress mit seinen rd. 500 Sitzplätze umfassen-
den großen Saal soll mit Frühjahr 2022 in Betrieb gehen. 
Vergangenen Herbst wurde die Live Congress BetriebsgmbH 
gegründet. Gerhard Samberger konnte als Geschäftsführer 
gewonnen werden.

Bis Ende März 2021 werden in der Altstadt-Tiefgarage die 
Malerarbeiten sowie die Beschichtung fertiggestellt und die 
Elektro- und Haustechnikinstallationen einschließlich des Park-
leitsystems komplettiert. Die Inbetriebnahme der Tiefgarage mit 
insgesamt fünf Parkebenen soll Anfang Mai 2021 erfolgen.

Die Dachflächen der öffentlichen Gebäude der Stadt Leo-
ben wurden einer Tauglichkeitsprüfung (Dachausrichtung 
& Eigennutzungsgrad) zur Montage von Photovoltaik-An-
lagen unterzogen. Im April wird eine Photovoltaik-Anlage mit 
230 m² und 49,58 kWp am Dach des Neuen Rathauses errichtet. 

Wirtschaftspark am Prettachfeld
wächst

Im Frühjahr werden auf rund 11.600 m² modular erweiter-
bare Hallen für Produktions- und Büroräumlichkeiten am 
Prettachfeld errichtet. Die Nachfrage ist trotz der corona-
bedingten zeitlichen Verzögerung ausgezeichnet. Im Herbst 
2021 sollen die ersten Flächen bezogen werden.

Die thermischen Sanierungen der Gemeindebauten in 
der Salzlände Nr. 25 und der Pebalstraße Nr. 14 mit einer 
Dämmung mit vorgehängter Fassade sowie die Wohnungs-
sanierungen in Leoben-Judendorf, Leoben-Lerchenfeld und in 
der Innenstadt werden fortgesetzt. 

In der Timmersdorfergasse 14 ensteht mit dem neuen 
Jugendcafé eine modern eingerichtete Wohlfühloase für 
Jugendliche und Studenten in zentraler Lage.  Ohne Konsum-
zwang besteht die Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch, 
auch Spiel- und Lernmöglichkeiten sind vorhanden.
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Thermische Sanierung
Jugendcafé

Senioren-Tageszentrum
Stadtbibliothek

Live Congress Altstadt-Tiefgarage

Photovoltaik-Anlage
Modulare Hallen



Mayr-Melnhof investiert rund 200 Mio. Euro am Standort 
- 130 Mio. in ein neues Brettsperrholzwerk und weitere 70 
Mio. in die Säge. Damit werden bestehende Arbeitsplätze ab-
gesichert und 50 weitere geschaffen. Die Stadt stellt eine Million 
Euro an Bedarfszuweisungen zur Unterstützung zur Verfügung.

Lt. den Wirtschaftsförderungsrichtlinien der Stadtgemeinde 
sind für Investitionen wie auch für neue Arbeitsplätze analog 
zu den Vorjahren 60.000 Euro im Budget vorgesehen. Für Ver-
einsförderungen wurde wie jedes Jahr ein Budgetwert von rd. 
600.000 Euro angesetzt. 

Am Fichtlplatz in Leoben-Lerchenfeld wurden bereits 
Vorarbeiten für die Zufahrt zum S-Bahnhof geleistet und 
die Unterführung neu ausgemalt. Die von der Errichtung der 
S-Bahn-Station betroffenen Kleingartenbesitzer erhalten von 
den ÖBB Ersatzflächen (6 Flächen zu je 200 m²).

Aktuell beträgt die Trassenlänge der Fernwärme rund 31 km. 
Im Rahmen der Erweiterung sollen ab März folgende Straßen 
an die Fernwärme angeschlossen werden: Steigtalstraße 23, 
MUL Studienzentrum sowie von den Kasernengründen bis zum 
Kindergarten Lerchenfeld.

Mit Baubeginn im Mai werden die vier Kammern des Was-
serbehälters am Häuselberg saniert. Die Bevölkerung wird 
davon nicht beeinträchtigt. Auch die Wasserversorgungslei-
tungen im Bereich Hallstattstraße – Steinleiten – Sonnenstra-
ße in Leoben-Hinterberg werden erneuert. 

Im gesamten Stadtwärmenetz wurden Lichtwellenlei-
ter-Leitungen mitverlegt. Geplant ist ein Ringschluss des 
bestehenden LWL-Netzes an das Glasfasernetz im gesamten 
Stadtgebiet bis zu den Stadtwerken. Zusätzliche Leitungen 
werden in Judendorf und der Proleber Siedlung verlegt.

Projekte
LEOBEN
2021In den letzten drei Jahren wurde das 120 km lange Ka-

nalnetz der Stadt Leoben mittels Kamerabefahrung einer 
genauen Zustandsbewertung unterzogen. Dabei ergab sich 
ein Sanierungsbedarf in sämtlichen Stadtteilen, der nun in den 
kommenden drei Jahren abgearbeitet wird.
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Mayr Melnhof Förderungen

S-Bahn Haltestelle
Fernwärme

Wasserbehälter Glasfasernetz

Kanalnetz
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Beschlüsse aus dem Leobener Stadtrat
€ 600.000,- für weiteren Ausbau des Murrad- und Gehweges, € 220.000,- für Calisthenics 
und Pump-Track-Anlage

Auf Antrag des Bürgermeisters der Stadt 
Leoben hat der Stadtrat in seiner Sit­
zung vom 18. Februar 2021 folgende 
Beschlüsse gefasst:
● �Naherholungsraum Mur: Für die Er­

richtung des 600 m langen, flussna­
hen Radweges Prolebersiedlung als 
Teil einer zukünftigen, durchgehen­
den Radwegführung von Ost nach 
West entlang der Mur wurden knapp 
600.000 Euro beschlossen. Für die 
Calisthenics-Anlage am Mareckkai 
in Leoben-Leitendorf, einem Out­
door-Fitnesspark, wurden rund 
70.000 Euro beschlossen. Für die 
Pump-Track-Anlage in Leoben-Hin-
terberg, einem Eldorado für Moun­
tainbikes, Skateboards, Miniroller und 
Inline-Skater, rund 150.000 Euro. Die 
Projekte werden im Rahmen des Re­
gio Link II-Projektes zur Entwicklung 
des Murraums im Förderprogramm 
„EFRE – Europäischer Fonds für regio­
nale Entwicklung“ umgesetzt und mit 
60 Prozent gefördert.	  
„Von Westen nach Osten, entlang der 
Mur, mit dem Rad durch Leoben zu 
fahren ist das Ziel, dem wir damit wie­
der einen Schritt näher kommen. Da­

bei kann man an attraktiven Freizeit­
einrichtungen Station machen, an 
der neuen Calisthenics- und Pump-
Track-Anlage seine Fitness und Ge­
schicklichkeit testen oder die schöne 
Flusslandschaft genießen. Leoben in­
vestiert damit weiter in Lebensquali­
tät“, beschreibt Bürgermeister Kurt 
Wallner die getätigten Investitionen.

● �Kindergarten und Schulen: 79.000 
Euro wurden für die Attraktivierung 
des Außenbereiches auf der Nord- 
und Westseite des Kindergartens 
Donawitz beschlossen. Dabei soll un­
ter anderem die Zaunanlage hin zum 
öffentlichen Spielplatz und zum Ein­
kaufsmarkt erneuert werden. Für die 
Sanierung und Einrichtung des Per-
sonalraumes im Kindergarten Ju-
dendorf wurden 14.000 Euro be­
schlossen. Die neunwöchige Ferien­
betreuung für schulpflichtige Kinder 
im Sommer 2021 wird wieder an das 
WBI vergeben. Die Kosten für das Es-
sen in Ganztagsschulen der Leobe­
ner Pflichtschulen wurden für jene 
Tage im Februar 2021, an denen die 
Kinder vom Besuch der Ganztags­
schule fernblieben, erlassen. Auch 

die Kosten in den städtischen Kin-
derbildungs- und Betreuungsein-
richtungen werden den Eltern für 
jene Tage, in denen das Kind in der 
Zeit des Lockdowns dem Kindergar­
ten fernblieb, erlassen. Für die Mit-
telschule Pestalozzi Leoben wird 
ein Defibrillator gekauft.

● �Der Innenhof des MuseumsCenters 
hin zur neuen Stadtbibliothek wird 
instandgesetzt. Dafür wurden rund 
90.600 Euro beschlossen. In weiterer 
Folge soll dieser Hof durch die Stadt­
bibliothek mitgenutzt werden kön­
nen. 

● �Im Zuge der Errichtung des neuen 
Live Congress Leoben muss auch 
das Alte Rathaus saniert werden. 
Für diese Planungsarbeiten wurden 
93.500 Euro beschlossen.

● �Subventionen: Für die Vereine „Bugl-
kraxn – Verein für Arbeitsintegra­
tion“, das Lerncafé der Caritas in Le­
oben-Donawitz und den 1. DFC 
Leoben sowie für laufende Subven
tionen an Vereine, Organisationen 
bzw. Einzelpersonen wurden in Sum­
me 26.800 Euro an Subventionen be­
schlossen.
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Die neue Pump-Track-Anlage von rund 1.000 m2 ist entlang der Radstrecke in Leoben-Hinterberg auf Höhe des Veranstaltungssaales Hinterberg  
im Entstehen.
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Eric Podlesnik
Einzelhandelskaufmann, ATP - Grill  GmbH

Lisa Raffling
Einzelhandelskauffrau, Interspar Ges.m.b.H. 

©WKO

Klaus-Jürgen Kerschbaum
Meisterprüfung Tapezierer und Dekorateure

Stars of Styria 2020
Herausragende Leistungen wurden gewürdigt
Im Rahmen der „Stars of Styria“ zeichnete die Wirtschaftskammer 
Leoben unter Obfrau Elfriede Säumel sowie Regionalstellenleiter 
Alexander Sumnitsch kürzlich wieder die besten Lehrabsolven-
ten und deren Lehrbetriebe sowie die Absolventen von Meis-
ter- und Befähigungsprüfungen aus dem Bezirk Leoben aus.
Im Bezirk Leoben sind von den rund 15.500 in der gewerblichen 
Wirtschaft Beschäftigten 780 Lehrlinge. Geehrt wurden insge-
samt 36 Lehrabsolventen, 23 Ausbildungsbetriebe sowie 13 neue 
Meister. Aus der Stadt Leoben erreichten 14 Lehrlinge einen 
Lehrabschluss mit Auszeichnung. Die Stadt Leoben würdigte 
diese besondere Leistung zudem mit Leoben-Gutscheinen, die 
den Ausgezeichneten zusammen mit einem Glückwunschschrei-
ben von Bürgermeister Kurt Wallner zugesandt wurden. Auch 
zwei neue Meister waren unter den Geehrten.

Meister- und Befähigungsprüfungs-Absolventen:

Klaus-Jürgen Kerschbaum, Leoben 
Tapezierer und Dekorateure

Lucian Udovita, Leoben 
Kosmetik eingeschränkt auf Tätowieren

Lehrabschluss mit Auszeichnung:

Mihail Donchev, Leoben
Metallurg und Umformtechniker 
voestalpine Stahl Donawitz GmbH

Selina Findl, Leoben
Steuerassistentin, ECA Haingartner und 
Pfnadschek Steuerberatungs GmbH

Nawab Haidari, Leoben
Metalltechniker, voestalpine Stahl Donawitz GmbH

Brenda Hiebl, Leoben
Einzelhandelskauffrau, ContiTrade Austria GmbH

Fazlullah Hossaini, Leoben
Metallurg und Umformtechniker, voestalpine Stahl 
Donawitz GmbH

Habibullah Hossaini, Leoben
Metallurg und Umformtechniker, voestalpine Stahl 
Donawitz GmbH

Michael Huber, Leoben
Elektrotechniker, voestalpine Stahl Donawitz GmbH

Adriana Linner, Leoben
Einzelhandelskauffrau, XXXLutz KG

Katharina Machner, Leoben
Betriebslogistikerin, Brau Union Österreich AG

David Netzer, Leoben
Kraftfahrzeugtechniker, Steiermärkischer Automo-
bil- und Motorsportklub ÖAMTC

Eric Podlesnik, Leoben
Einzelhandelskaufmann, ATP – Grill GmbH

Lisa Raffling, Leoben
Einzelhandelskauffrau, Interspar Gesellschaft m.b.H.

Vanessa Rosenthaler, Leoben
Papiertechnikerin, Brigl & Bergmeister GmbH

Vorbild. „Ich darf Ihnen herzlich zu Ihrer Leistung gratulieren. Es 
freut mich, dass Sie so hervorragend abgeschnitten und unsere Stadt 
sowie unsere Betriebe damit in ein positives Licht gerückt haben. Mit 
Ihrer positiven Arbeitseinstellung und den daraus resultierenden Er-
folgen sind Sie Vorbilder für andere Jugendliche und schaffen ein 
Bewusstsein für die vielen spannenden Aufgaben, die auf motivierte 
Expertinnen und Experten warten“, so Bürgermeister Kurt Wallner. 

Selina Findl
Steuerassistentin, ECA Haingartner und Pfnadschek 
Steuerberatungs GmbH

Wirtschaftskammer Leoben

Lucian Udovita
Meisterprüfung Kosmetik eingeschränkt auf Tätowieren

Katharina Machner 
Betriebslogistikerin, Brau Union Österreich AG
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Total regional – Schmankerl aus Leoben
Neuer Marktstand belebt den Leobener Bauernmarkt ab April
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Andreas Steinegger (r.) und Robert Herzog (l.) erweitern ihre  
Kooperation

Schon seit einiger Zeit arbeiten die Landwirtschaftskammer 
Steiermark unter Bezirkskammerobmann Andreas Steinegger 
und der Tourismusverband Leoben-Niklasdorf an gemeinsamen 
Projekten für die Zukunft. Ein Anliegen, das beiden sehr am Her­
zen liegt, ist die Nutzung regionaler Ressourcen. Nach den über­
aus erfolgreichen Stadt-Land-Festen, die jährlich in der Leobe­
ner Innenstadt abgehalten wurden, war der nächste Schritt eine 
ganzjährige Möglichkeit, saisonale Produkte direkt von den Bau­
ern aus der Region zu beziehen.

Neuer Verkaufsstand. Auf Initiative von Bezirkskammerob­
mann Steinegger wurde die Lebenshilfe Leoben gebeten, bei 
der Umsetzung und Gestaltung eines Verkaufsstandes behilflich 
zu sein. Dieser wird als Basis für Produktpräsentationen den weit 
über die Bezirksgrenzen bekannten Bauernmarkt in Leoben er­
weitern. Jeden Freitag, ganzjährig, steht der Marktstand für den 
Bezug regionaler Schmankerl zur Verfügung.

Übersicht. Parallel dazu gibt es eine Informationsbroschüre, in 
der alle Anbieter und ihre Produkte angeführt sind. Die in der 
Region etablierten Wochenmärkte in Leoben, Trofaiach, St. Mi­
chael und Bruck a. d. Mur 
sind mit ihren Öffnungs­
zeiten ebenfalls vertre­
ten. Der Start der Aktion 
am Leobener Bauern­
markt wird im kommen­
den April sein.
„Die Tradition und das 
Können einer von Bauern 
landschaftlich gestalte­
ten Region spiegelt sich 
auch im Geschmack wi­
der. Der neue Folder soll 
als Landkarte zum Ge­
nuss dienen“, freut sich 
Bezirkskammerobmann 
Andreas Steinegger und 

hofft, dass der regionale Kreislauf weiter belebt wird. „Gerade die 
letzte Zeit hat uns gezeigt, wie Regionalität und örtliche Vielfalt 
unsere Tagesabläufe bereichern können!“, verweist der Ge­
schäftsführer des Tourismusverbandes, Robert Herzog, auf die 
momentane Situation. „Aber auch für Gäste sind regionale Märk­
te ein Anziehungspunkt“, meint Herzog und fügt hinzu, „wenn 
Reisen wieder uneingeschränkt möglich sein wird.“
Die Broschüre kann gratis unter office@tourismus-leoben.at an­
gefordert werden und wird, wenn gewünscht, auch digital über­
mittelt.
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Regionale Ressourcen mehr nutzen, wie z. B. Milch direkt vom 
Bauernhof
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Marktstand neu – von der Lebenshilfe Leoben angefertigt. V.l.: Andrea 
Brunner, Ulrich Schaller und Christian Hölbling
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Die neue Informationsbroschüre mit 
Schmankerln aus Leoben
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Tradition

Büro-Neueröffnung
Mit Jänner 2021 wurde das RE/MAX Büro in Leoben am Haupt-
platz 18 unter der Leitung von Wolfgang Wilding neu übernom­
men. Nach langjähriger Tätigkeit in der Immobilienbranche hat 
sich Wilding für die Selbstständigkeit entschlossen und wird für 
seine kompetente und ehrliche Beratung sehr geschätzt. Im Mo­
ment besteht das Team von RE/MAX Tradition aus drei Personen, 
die sich durch ihre Leidenschaft bei der Immobilienvermittlung 
auszeichnen.
„Der Kauf bzw. der Verkauf von Immobilien ist meist durch Emo­
tionen geprägt, dementsprechend wichtig ist die Unterstützung 
von der Wertvermittlung bis hin zur Übergabe. Unterstützt wer­
den wir dabei von Professionisten wie Architekten, Baumeistern, 
Vertragserrichtern usw., die ausschließlich im Bezirk Leoben be­
heimatet sind“, sagt der erfahrene Branchenkenner. „Wir haben 
uns für den Namen Tradition entschieden, da Traditionen für die 
Stadt Leoben einen sehr hohen Stellenwert haben und wir dür­
fen uns als traditionelles Familienunternehmen bezeichnen“, 
fügt Tochter Anna Wilding hinzu. „Was wir an unserem Beruf so 
lieben? – Weil wir Wohnträume für Jung und Alt verwirklichen 
und eine gute Beratung für jedermann bieten“, ist sich das enga­
gierter Team einig.

Die Sanierung der Tiefgarage schreitet voran
Seit Anfang Mai 2020 wird die Tiefgarage am Leobener Haupt-
platz generalsaniert. Der Baufortschritt liegt trotz der erschwer­
ten Bedingungen durch die Corona-Pandemie im Planungsbe­
reich. Im Jänner 2021 wurde bereits die Decke auf der neuen 
Parkebene 1 fertiggestellt. Bis Anfang Februar folgte die Herstel­
lung des Gefällebetons. 
Danach wurden Elektroinstallation und Haustechnikinstallation 
für Beleuchtung, Lüftung und eine Sprinkleranlage durchge­
führt. Bis Anfang März konnten Malerarbeiten und Beschichtung 
umgesetzt werden, sodass nun im März Elektroinstallation und 
Haustechnikinstallation inklusive dem Parkleitsystem fertig­
gestellt werden können. Die sanierte Tiefgarage wird am  
1. Mai 2021 eröffnet. Fo
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Der neue Live Congress 
ist im Entstehen
Nach dem Abbruch des alten Congressgebäudes im Sommer 
vergangenen Jahres wurden die Fundamentverstärkungen in 
den Tiefgaragengeschoßen hergestellt. 
Mit Dezember 2020 wurde die Decke über dem ersten Tiefgara­
gengeschoß errichtet, welche gleichzeitig die Bodenplatte des 
neuen Congresses darstellt. 
Seit Dezember werden nun die Wände im Erdgeschoß des neu­
en Congressgebäudes aufgestellt. Neben den Arbeiten an den 
Wänden wurde auch an der Schalung für die Decke über dem 
Erdgeschoß gearbeitet, welche bis Ende Februar betoniert wer­
den konnte. Die Errichtung des gesamten Rohbaus soll dann 
Anfang des Sommers fertig gestellt sein. Fo
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Info

Schritt für Schritt zum  neuen Murkraftwerk
Wie bereits bekannt, plant die Energie Steiermark Green Power 
GmbH (EGP) in Kooperation mit der Verbund Hydro Power 
GmbH ein Wasserkraftwerk in der östlichen Murschleife beim 
Stadtteil Leoben-Judendorf zu errichten. Hierzu wurde von 
Sommer 2019 bis Ende 2020 eine Machbarkeitsstudie erstellt, in 
der mögliche Ausschlusskriterien für einen Wasserkraftstandort, 
sowie die ökologischen, technischen und wirtschaftlichen Rah­
menbedingungen erhoben wurden.
Nach positiver Prüfung der Machbarkeit ist die Energie Steier­
mark Green Power GmbH an die Stadt Leoben herangetreten. 
Projektleiter Christoph Rath hat auf Einladung von Bürgermeis­
ter Kurt Wallner die Projektidee am 17.12.2020 dem Leobener 
Gemeinderat vorgestellt und sich ersten Fragen zu Standort­
wahl und der weiteren Vorgehensweise gestellt. Die frühe Infor­
mation und die offene Kommunikation wurden vom Gemeinde­
rat begrüßt.

Projektstatusbericht. Anfang Februar wurde nun mit den Arbei­
ten zur Erstellung der Umweltverträglichkeitserklärung (UVE) 
begonnen, welche die gesamten erforderlichen Einreichunterla­
gen für das Genehmigungsverfahren (UVP) beinhaltet. Neben 
der technischen Planung, welche in der Energie Steiermark 
Green Power GmbH durchgeführt wird, werden auch fachkund­
liche Gutachten durch zahlreiche externe Experten beauftragt. 
Derzeit befinden sich die Projektverantwortlichen im Auswahl­
verfahren für die durch sie zu beauftragenden Experten. Es gilt, 
den derzeitigen Bestand der einzelnen Schutzgüter festzustel­
len, eine umweltschonende Projektentwicklung, sowie die Er­
stellung von Ausgleichsmaßnahmen zur Verminderung von et­
waigen Umwelteinflüssen durch das Projekt sicherzustellen. 
Diese Arbeiten werden fast eineinhalb Jahre dauern, bevor die 
UVE bei der Behörde eingereicht werden kann. 

Grundwasser. Eine der ersten Maßnahmen zu Beginn der Pla­
nungsarbeiten ist die Erfassung und laufende Beobachtung der 
bestehenden Grundwasserverhältnisse. Die Energie Steiermark 
Green Power hat daher bereits in den letzten drei Monaten ins­
gesamt elf neue Grundwassermessstellen entlang der Mur er­
richtet, die auf Wunsch der Stadt Leoben unterirdisch angelegt 
wurden und als solche nicht erkennbar sind. Die Bohrarbeiten 
zur Errichtung der bis in eine Tiefe von 40 m reichenden Mess­
stellen sind bereits abgeschlossen und es wird die automatisier­
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Bohrarbeiten für das neue Murkraftwerk wurden bereits durchgeführt.

te Erfassung von Temperatur und Grundwasserstand demnächst 
beginnen. 
In weiterer Folge werden auch relevante bestehende Grundwas­
sernutzungen erfasst und dokumentiert. Dafür sind entspre­
chende Erhebungen vor Ort vorgesehen. Im Frühjahr werden 
auch die bereits begonnenen naturschutzfachlichen Erhebungs- 
und Kartierungsarbeiten fortgesetzt und ergänzende Vermes­
sungsarbeiten zwischen dem bereits bestehenden Kraftwerk 
des Verbund und der neuen Proleberbrücke im östlichen Stadt­
gebiet von Leoben durchgeführt. 

Zusammenarbeit. Es ist vereinbart, dass die zuständigen Abtei­
lungen der Stadt Leoben in die wesentlichen Planungsschritte 
eingebunden werden. Bei den genannten Erhebungen legt die 
Energie Steiermark auf eine gute Kooperation mit der Bevöl­
kerung großen Wert. Das Projektteam unter der Leitung von 
Christoph Rath wird bei Bedarf mit Grundeigentümern Kontakt 
aufnehmen und steht für weiterführende Fragen gerne zur 
Verfügung. 
Kontakt: greenpower@e-steiermark.com 

Eine Bürgerinformation, bei der das Projektteam interes­
sierten Bürgern Rede und Antwort steht, ist vorgesehen, so­
bald greifbare Ergebnisse der technischen Planungen und 
fachlichen Begutachtungen vorliegen. Dies ist Mitte der 
zweiten Jahreshälfte zu erwarten. Sollte bis dahin aus 
Gründen von Covid-Maßnahmen keine Kontaktveranstal­
tung möglich sein, wird sich die Energie Steiermark gemein­
sam mit der Stadt Leoben um eine Möglichkeit bemühen, die 
Projektinformationen an die Leobener Bevölkerung weiter­
geben zu können.
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Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Kaufe jede Gold- und Silbermünzen zum Tageskurs 
Auch große Sammlungen

Gratisschätzung und Barankauf
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Kaufe komplette Nachlässe. Wohnungen, Dach-
böden, Keller, Häuser besenrein entrümpeln. 
Wir bieten Ihnen GRATIS-SCHÄT-
ZUNG und ANKAUF von Gold- 
und Silberschmuck, Gold und Silber-
münzen (10er, 25er, 50er, 100er, 
etc.), Bruch- und Zahngold, Silber-
besteck (auch Einzelteile), Bildern, 
Uhren, Möbeln, Porzellan, Gläsern, 
handgeknüpften Teppichen, An-
sichtskarten, Briefmarken, Feld-
post und allem aus dem 1. und  
2. Weltkrieg (Säbel, Dolche, Bajo-
nette, Orden, Uniformen, Fotos, Al-
ben etc.) durch geschulte Sachverstän-
dige. 
Wir geben Ihnen sofort GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber
www.jahrbacher.com und www.flohmarktprofi.at 

Häuser von

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

NEU! LEOBEN
Europacity / Ostererweg, 3. Bauabschnitt

 135 bzw. 145 m² Wohnnutzfläche
 voll unterkellert
 schlüsselfertiges Eigentum
 hochwertig ausgestattet (Fußbodenheizung, Designerbad, ...)
 Carport
 eigener Garten & Terrasse
 Fixpreis & Fixtermin

Symbolbild, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Beratung auch über 
(Video-)Telefonie

möglich!
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Vorarbeiten zur S-Bahn-Station
Bevor die Hauptarbeiten für die neue 
Haltestelle Leoben-Lerchenfeld im Mai 
starten, wurde bereits im Februar mit ers­
ten Vorarbeiten begonnen. Konkret wer­
den noch bis Ende März diese Ramm­
arbeiten für die Masten der neuen 

Oberleitungen durchgeführt. Die Arbei­
ten finden im Bereich der neuen Halte­
stelle statt und werden sowohl tagsüber 
als auch in der Nacht zwischen 21.30 und 
4.30 Uhr durchgeführt. 
Die ÖBB sind bemüht, Beeinträchtigun­

gen so gering wie möglich zu halten, er­
suchen aber um Verständnis, dass eine 
Lärmentwicklung nicht gänzlich vermie­
den werden kann. Die Arbeiten werden 
mit einer sogenannten Ramme durchge­
führt.
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Im Bereich der neuen Haltestelle Leoben-Lerchenfeld werden Rammarbeiten für die neue Oberleitung durchgeführt.



WIRTSCHAFT14

Audio-Brille mit AT&S-Technologie
Fauna – eine Brille, mit der man auch hören kann
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Das österreichische Unternehmen Fauna setzt bei seiner Audio-Brille 
auf Technologie des heimischen Hightech-Unternehmens AT&S  

Sie sieht aus wie eine Brille, kann aber viel mehr. Die Audio-Brille 
„Fauna“ des gleichnamigen österreichischen Startups Fauna 
(verfügbar auf wearfauna.com) ist nicht nur ein Designerstück 
aus hochwertigem Material, angesagten Rahmenformen und 
-farben, sondern auch ein technologisches Meisterstück: Vier 
integrierte Mikrolautsprecher und zwei Mikrofone sorgen 
dafür, dass Musik, Podcasts, Hörbücher, aber auch Telefonate 
bequem über die Brille möglich sind. Geladen wird die Brille mit 
einem Lade-Etui, das gleichzeitig als Powerbank fungiert. Fauna 
wird ganz einfach via Bluetooth mit Smartphone oder PC ver-
bunden, bedient wird die Brille direkt mittels Touchpads an den 
Bügeln. 

Heimische Technologie. Das Besondere an Fauna ist der zielge­
richtete Klang. Der Sound wird direkt zum Ohr gerichtet, nur der 
Träger alleine hört die Audio-Ausgabe. Trotzdem hört er stets, 
was um ihn herum passiert und bleibt somit zum Beispiel sicher 
im Straßenverkehr. Vom steirischen Hightech-Unternehmen 
AT&S mit Sitz in Leoben-Hinterberg stammt die Leiterplatte, auf 
der die Mikrolautsprecher montiert sind. Durch die Architektur 
dieser Verbindungslösung kann das volle Potential des Lautspre­
chers ausgeschöpft werden. Diese Mikrolautsprecher, Gany­
mede, wiederum sind eine Entwicklung des Grazer Audio-Unter­
nehmens USound, das in den vergangenen Jahren ein umfas- 
sendes Technologie-Know-how im Sound-Bereich aufgebaut 

und patentiert hat. In sämtlichen Referenzdesigns, Audio-Modu­
len und Produkten, die USounds Mikrolautsprecher-Modelle 
Ganymede oder Conamara beinhalten, ist eine AT&S-Leiterplatte 
integriert. „Wir arbeiten bereits seit 2015 erfolgreich mit USound 
zusammen und haben sie auf ihrem Erfolgsweg vom kleinen 
Startup zum relevanten Sound-Unternehmen technologisch be­
gleitet“, sagt AT&S-CEO Andreas Gerstenmayer. 

Zweiter Hochofen wieder in Betrieb
Aufgrund der aktuellen Bedarfslage im Langstahl-Bereich pro­
duziert die voestalpine ab sofort wieder mit zwei Hochöfen am 
Standort Leoben-Donawitz. Eines der beiden Aggregate mit 
einer Roheisenkapazität von jährlich rund 750.000 Tonnen wur­
de über den Sommer 2020 einer planmäßigen Zwischenrepara­
tur unterzogen und entsprechend der Nachfrageentwicklung 
nun wieder hochgefahren. Die Metal Engineering Division des 
Konzerns produziert in Donawitz hochqualitative Stahlproduk­
te, die in den steirischen Tochtergesellschaften zu Spezialschie­
nen, Qualitätswalzdraht und höchstbelastbaren Ölfeldrohren 
weiterverarbeitet werden. 
 
Stabil. Der Geschäftsbereich Railway Systems, mit dem die Metal 
Engineering Division der voestalpine weltweiter Marktführer bei 
kompletten Bahninfrastruktursystemen ist, hat sich selbst in der 
Corona-Wirtschaftskrise stabil entwickelt. Nun verzeichnen auch 
die Bereiche Draht und Nahtlosrohre, die vom coronabedingten 
Nachfrageinbruch in der Automobil- bzw. Öl- und Gasindustrie 
im vergangenen Jahr betroffen waren, wieder eine leicht verbes­
serte Auslastung. Die derzeitige Marktsituation und der damit 
verbundene Vormaterialbedarf in den Geschäftsbereichen der 
Metal Engineering Division machen das Wiederhochfahren des 
zweiten Hochofens in Leoben-Donawitz nötig. Die beiden Ag­
gregate am steirischen Standort umfassen eine Jahreskapazität 
von insgesamt rund 1,5 Millionen Tonnen Roheisen. Somit sind 
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Die voestalpine nahm den zweiten Hochofen in Leoben-Donawitz 
wieder in Betrieb.

im voestalpine-Konzern einschließlich der Kapazitäten in Linz, 
wo rund fünf Millionen Tonnen Roheisen jährlich produziert 
werden, alle fünf Hochöfen in Betrieb. Die wirtschaftliche Unsi­
cherheit für die kommenden Monate bleibt angesichts der Coro­
na-Pandemie und den anhaltenden Lockdown-Maßnahmen in 
zahlreichen Ländern aber nach wie vor hoch.  
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Die Waasenbrücke
Das 126 Jahre alte Bauwerk wird einer Generalsanierung unterzogen
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Die erste Waasenbrücke über die Mur wurde im Mittelalter errichtet und bestand aus Holz.

Bei einer im Jahr 2018 erfolgten Überprü­
fung der Waasenbrücke wurden erhebli­
che Korrosionsschäden an den, über der 
Fahrbahn sichtbaren, Stahlteilen festge­
stellt. Um die Tragfähigkeit nicht zu ge­
fährden, wird daher heuer das gesamte 
Stahltragwerk inklusive des Geländers 
einer Generalsanierung unterzogen. Der 
Baubeginn wird je nach Witterung Ende 
März, Anfang April sein, die Baudauer 
wird zirka vier Monate betragen. Da die 
gesamte Brücke eingehaust wird, kann 
der Verkehr auch während der Bauzeit 
ohne Probleme über die Brücke fließen. 
Nur während der Aufbauarbeiten kann 
es zu kurzfristigen Behinderungen kom­
men.

Geschichte. Die Waasenbrücke aus Stahl 
wurde 1895 errichtet und ersetzte damals 
eine Holzbrücke, die von der Waasen-Vor­
stadt in die Innenstadt führte. Als die 
Stadt Leoben im 13. Jahrhundert in die 
Murschleife verlegt wurde, baute man 
auch einen neuen Flussübergang, der 
gleichzeitig den alten unweit der Jakobi­
kirche ersetzten sollte. Die fünfjochige 
Holzbrücke, die sich hier nun bereits seit 
dem Mittelalter befand, war immer der 
wichtigste Zugang in die Stadt. Sie führte 
direkt auf das große Mauttor, den heuti­
gen Schwammerlturm, zu und war lang 

auch die einzige Überquerungsmöglich­
keit der Mur auf der Südwest-Seite der 
Stadt. 

Fachwerkbau. Bei der heutigen Waasen­
brücke handelt es sich um eine Stahlkon­
struktion. Die Fahrbahn ist von den poly­
gonal gekrümmten Fachwerkobergurten 
abgehängt. Sie stellt eine für das 19. Jahr­
hundert sehr interessante Ingenieurs­
kunst dar und steht daher auch unter 
Denkmalschutz. Mit der für die damalige 
Zeit hochmoderne Eisenkonstruktion 
wurde man auch dem stark gesteigerten 

Verkehrsaufkommen gerecht. Bis zur Fer­
tigstellung der Leobener Südumfahrung 
im Jahre 1965 bzw. der neuen Murbrücke 
bei der Klosterkirche im Jahre 1980 rollte 
der gesamte Fernverkehr über die Waa­
senbrücke, durch den Schwammerlturm 
und über den Hauptplatz bzw. umge­
kehrt. 
Erst im Zuge der Neuregelung des Ver­
kehrskonzeptes im Bereich Hauptplatz/
Innenstadt wurde die bis heute beste­
hende Einbahnregelung geschaffen. 
2013 wurde die Waasenbrücke letztmalig 
einer Sanierung unterzogen.
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Leobener Legierungsproben auf Raumsonde
Nicht nur am Mars, auch auf der Internationalen Raumstation 
ISS finden in nächster Zeit interessante Untersuchungen mit Be­
teiligung österreichischer Spitzenforschung statt: Ende Februar 
startete der unbemannte Raumtransporter Cygnus NG-15 zur 
ISS. Mit an Bord: Legierungsproben vom Department Metal
lurgie der Montanuniversität Leoben. Damit starteten im Zuge 
des internationalen Forschungsprojekts METCOMP Versuche 
ohne den störenden Einfluss der Schwerkraft. Dahinter steckt das 
Ziel, Produkte wie Autos und Flugzeuge robuster, sicherer und 
leichter designen zu können und so einen wertvollen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit zu leisten. Seit Ende 2018 arbeiten Johann Moge-
ritsch und Andreas Ludwig vom Leobener Lehrstuhl für Mo-
dellierung und Simulation metallurgischer Prozesse an der 
Vorbereitung dieser Experimente. Durch die Verwendung neuar­
tiger, durchsichtiger Modellsubstanzen können erstmals detail­
lierte Einblicke in Prozesse, die beim Erstarren von Metallen statt­
finden und so zu bestimmten Mikrostrukturen führen, gewonnen 
werden – und das ohne den störenden Einfluss der Schwerkraft.
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Johann Mogeritsch von der Montanuni Leoben mit dem für das Projekt 
entwickelten Bodenmodell an der Polytechnischen Universität Madrid

„Zukunft im Blick, Job in der Hand“
„Alles außer gewöhnlich“ lautet das Image der Montan-
universität Leoben. Mit ihrer neuen Kampagne „Zukunft 
im Blick, Job in der Hand“ unter dem Hashtag #guteaus-
sichten geht die einzigartige Universität ab sofort in die Of­
fensive. Nachhaltigkeit und Umweltschutz, Exzellenz und 
außergewöhnlich hohe Jobsicherheit sind für junge Men­
schen die besten Argumente für ein Studium in Leoben. Die 
neue Kampagne wird österreichweit zu sehen sein, und das 
auf allen Kanälen. Der Fokus dabei liegt im Online- und 
Social-Media-Bereich, aber auch Print, Out-of-Home oder 
Hörfunk werden eine große Rolle spielen.
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Unialltag: Spannende Geschichten
Spannende Geschichten aus dem Unialltag bietet die Mon­
tanuniversität Leoben über eine neue, spannende Platt-
form: comMULity regt zum Lesen, Hören und Sehen an. 
Der multimediale Online-Schauplatz soll einen Einblick in 
das Unileben geben – ob Studierende, Lehrende oder Mitar­
beiterinnen bzw. Mitarbeiter – alle tragen zum Erfolg der 
Universität bei und sind Teil der Community – oder besser 
gesagt: der comMULity. Die Plattform ist für ein breites Pub­
likum gedacht, sie soll informieren, Interesse wecken und 
Schwellen abbau­
en, dabei aber ei­
nen ehrlichen, un­
verfälschten Ein- 
blick in die Mon­
tanuniversität und 
ihre vielfältigen 
Persönlichkeiten 
geben. 
Link zur 
Plattform:  
https://commulity.
unileoben.ac.at/
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Forschung für längere Lebensdauer von Tunneln	
Tunnelbauwerke sind lebenswichtige Adern der österreichischen Verkehrsinfra­
struktur, die so verfügbar wie möglich gehalten werden müssen. Auto- und 
Bahntunnel sind höchst komplexe Bauwerke, die gewaltigen Kräften standhal­
ten müssen. Einwandfrei funktionierende Drainagesysteme aus Kunststoff für 
die Ableitung von Grundwasser sind dabei ein unerlässliches Element für be­
triebsfähige Tunnelbauten. Am Department für Kunststofftechnik forscht 
man im neuen Projekt „DrainRepair“ gemeinsam mit dem Lehrstuhl für Sub-
surface Engineering und den Firmen NordiTube SE und RTi GmbH an neuen 
Verfahren und Materialien für die Sanierung beschädigter Drainagen.
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Das Online-Amt 
Auch in Leoben lassen sich viele Ansuchen online erledigen

Gerade die Corona-Pandemie hat es dras­
tisch vor Augen geführt, Amtswege on­
line zu erledigen wird immer wichtiger. 
Daher ist es für eine moderne Verwaltung 
unerlässlich, Services online anzubieten 
und die technisch ausgereiftesten Sys­
teme zu nutzen, um Amtswege für die 
Bürger zu vereinfachen. 
Die Stadt Leoben ist mit dem „Online-
Amt“ bereits seit einigen Jahren sehr er­
folgreich unterwegs. Mittlerweile kön-
nen mehr als 70 Anträge online abge- 
wickelt werden.

Symbol. Amtswege von daheim oder un­
terwegs, unabhängig von den Öffnungs­
zeiten im Rathaus zu erledigen, wird auch 
immer stärker angenommen. 
Ansuchen, Anträge, Beschwerden, etc. 
können mittels Online-Formularen von 0 
bis 24 Uhr an die Stadt Leoben übermit­
telt werden. Jene Formulare, die online 
einzubringen sind, sind mit einem eige­
nen Symbol gekennzeichnet. Was Sie al­

lerdings dafür brauchen, ist eine Handy­
signatur, die sich ganz einfach und 
kostenlos auf Ihrem Handy einrichten 
lässt.

Unterschrift. Die Handy-Signatur ist Ihre 
rechtsgültige elektronische Unterschrift 
im Internet. Gleichzeitig ist sie auch Ihr 
elektronischer Ausweis, wenn Sie Amts­
wege online erledigen. Ähnlich dem 
Online-Banking wird Ihnen bei jedem 
Amtsweg ein Einmalcode auf Ihr Handy 
geschickt, der Ihre Unterschrift auf Doku­
menten und Rechnungen ersetzt.

Dokumente. Für die Aktivierung der Han­
dy-Signatur im Rathaus Leoben müssen 
Sie jedoch persönlich anwesend und  
ihr Mobiltelefon und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mitbringen. In der 
Bürgerservice-Stelle (+43 3842/4062-450 
oder buergerservice@leoben.at) im Rat­
haus der Stadt Leoben wird die Erstellung 
der Handy-Signatur vorgenommen. 

Weitere Möglichkei­
ten zur Aktivierung 
der Handy-Signatur 
finden Sie auch auf 
der Leoben-Website 
leoben.at/online-amt

Formulare. Auf der Leoben-Website fin­
den Sie auch in alphabetischer Auflistung 
alle Formulare angeführt, die sich online 
erledigen lassen. 

Das reicht von Abbuchungsaufträ­
gen, Berufungen, Förderungen, Ge­
burtsurkundenregisterauszug, Ge­
meinde- und Seniorenwohnungen, 
Hundeabgabe bis hin zur Lehrlings­
förderung, Marktstandanmeldung, 
Parkpickerl, Solarförderungen, Kom­
munalsteuer, Beitrittserklärung, Bib­
liothek, Wahlkarten uvm. 

Ein Blick auf die Leoben-Website www.
leoben.at lohnt sich hier allemal.

Entwicklungsingenieur Automatisierungstechnik 
(m/w/d)

Metalltechniker (Schlosser)  
(m/w/d)

• Abgeschlossene Ausbildung der Fachrichtung Elektrotechnik/ 
• Mechatronik/Automatisierungstechnik (TU, FH,HTL)
• Mehrjährige Erfahrung in der Automatisierungstechnik  
   (Hardware, Software)
• Elektrotechnisches Grundverständnis
• SPS Programmiererfahrung (Kenntnisse in B&R Automation      
   Studio von Vorteil)
• Messtechnik-Erfahrung
• Erfahrung mit Bussystemen
• Gute Englischkenntnisse
• Zielorientierte, selbständige, genaue Arbeitsweise
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• Lernwille, Hausverstand und analytisches Denken

Entgelt: Das Monatsbruttogehalt beträgt € 3.000,00. Abhängig 
von Ihrer Qualifikation und beruflichen Erfahrung ist eine 
marktgerechte Überzahlung möglich.

• Abgeschlossene Lehre als Metalltechniker (Schlosser,          
   Maschinenschlosser), mit mehrjähriger Erfahrung und          
   Kenntnisse im Schweißen
• Herstellung von Schweißkonstruktionen und Bauteilen nach  
   Fertigungszeichnungen
• Selbständige und genaue Arbeitsweise
• Teamfähig und verantwortungsbewusst
• Von Vorteil sind Kenntnisse in 

• Konventionellem Drehen und Fräsen
• Wartung und Instandhaltung von Anlagen und Maschinen
• Hydraulik

Entgelt: Das Mindestmonatsbruttolohn für diese Position. lt. 
Kollektivvertrag Metallgewerbe, beträgt € 2.293,08, eine höhere 
Einstufung ist abhängig von Ihrer Erfahrung und Qualifikation.

Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz in einem innovativen Team und langfristige Mitarbeit 
in einer spannenden und aufstrebenden Unternehmensgruppe.Arbeitsort: 8712 Niklasdorf, Depotstraße 125

Wir stellen ein

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
TDE Group GmbH, Parkstraße 25, 8700 Leoben 

bzw. via Email an  
career-eussa@tde-group.com

TDE Equipment and Manufacturing GmbH
member of TDE Group

Depotstraße 125, A-8712 Niklasdorf, Austria  
Telefon: +43 3847 2365

Website: www.tde-group.com
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2,5 Jahre Mieterbeirat – Halbzeit
Im Oktober 2018 haben die Wahlen für den Mieterbeirat bzw. die Mietervertreter der 
Gemeindewohnungen der Stadt Leoben stattgefunden. Nach 2,5 Jahren und somit 
Halbzeit der Amtsperiode ist es ein geeigneter Zeitpunkt, um einige der Mietervertreter 
von ihren Erfahrungen und Erlebnissen berichten zu lassen.

Helmut Birchbauer
Josef Heißl-Straße 33

Schönstes Erlebnis: 
Eigentlich jedes, wenn alle Anliegen/
Probleme zur Zufriedenheit der Mieter 
erledigt wurden.
Größte Herausforderung: 
Erfolgreiche Umsetzung einer Unter­
schriftenaktion.
Positivstes Feedback/Bürger-Echo:
Ist es dann, wenn die Mieter mit meiner 
Arbeit zufrieden sind.
Motto:
Immer vor Ort sein, wenn man gebraucht 
wird.

Rosemarie Jagritsch
Josef Heißl-Straße 29

Schönstes Erlebnis: 
Älteren Mitbewohnern bei ihren 
Anliegen erfolgreich behilflich zu sein.
Größte Herausforderung: 
Parkplatz-Problem im U-Block  
in Leoben-Leitendorf
Motto:
Erfolg hat 3 Buchstaben: „TUN“

Wilhelm Angerer 
Pebalstraße 25

Schönstes Erlebnis: 
Übergabe der Carportanlage Pebalstr. 25
Größte Herausforderung:
Nach sehr intensiver Arbeit wurde das 
Projekt „Carport-Anlage Pebalstraße 25“ 
auf meine Initiative hin umgesetzt.
Positivstes Feedback/Bürger-Echo:
Anerkennung und Wertschätzung.
Die Bewohner sind dankbar, einen An- 
sprechpartner/Mietervertreter im Ortsteil 
Judendorf zu haben. Ich bekomme 
immer wieder positive Rückmeldungen.
Motto:
Ich werde weiterhin jederzeit ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Bürger im Orts- 
teil Judendorf und darüber hinaus haben 
und allen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Maria Götzenbrucker 
Pebalstraße 29

Schönstes Erlebnis: 
Punschstand für Benjamin, 30-Jahr-Fest 
Pebalstraße 29
Positivstes Feedback/Bürger-Echo:
Viele nette Gespräche mit den Nachbarn
Motto:
Gemeinsam sind wir stark.

Helga Metelko
Salzlände 21

Schönstes Erlebnis: 
Offenes Ohr des Wohnungsreferenten – 
z. B. Schneeräumung Salzlände 21 rasch 
umgesetzt.
Größte Herausforderung: 
Anliegen der Mieter so rasch wie möglich 
zu erledigen.
Positivstes Feedback/Bürger-Echo:
Wird von den Mietern positiv angesehen.
Motto:
Die Mieter sollen zufrieden sein.

Klaus Schwarzbart 
Pebalstraße 10

Schönstes Erlebnis: 
Dass ein Mieter mit einer Flasche Wein 
„Danke“ sagte.
Größte Herausforderung: 
So schnell wie möglich zu helfen
Motto:
Geht nicht, gibt’s nicht!
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Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2021: 
16. März, 20. April, 18. Mai, 15. Juni, 20. Juli,  
August Urlaub, 21. September, 19. Oktober,  

16. November, 21. Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

GroßeErfahrung
seit 2009
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Fragen zum Thema Wohnen?

Vermietung 
von  
Gemeinde- 
wohnungen

Objekt Leoben Stadt,  

Timmersdorfer Gasse 14/I/Nr. 1

8 Räume, Küche, Vorraum,  

2 WCs, Badezimmer

Wohnfläche: 172,07 m²  

sofort verfügbar 

Miete monatlich brutto:  

EUR 989,99 ohne Heizung

Kontakt:  

Büro des Wohnungsreferenten 

2. Stock

Sabine Jursitzky 

Tel.: 03842/4062 Durchwahl 242

Info

Stadt Leoben – Büro des Wohnungsreferenten: 03842/4062-242 oder -216

Aufgrund der aktuellen Situation können wir zum jetzigen Zeitpunkt leider noch keine 
Termine für die Sprechtage mit dem Wohnungsreferenten in den Stadtteilen bekannt 
geben.

Für gesonderte Terminanfragen oder weitere Auskünfte kontaktieren Sie bitte mein 
Büro unter 03842/40 62-242 oder wohnungsreferent@leoben.at

Wichtige Anlaufstellen zum Thema Wohnen

DI Dr. Johann Mogeritsch 
Pebalstraße 25

Schönstes Erlebnis: 
Renovierung des Kinderspielplatzes
Größte Herausforderung: 
Das Projekt „Sonneninsel“ (ökologische 
Alternative zu gängigen Wohnhaus-
Sanierungsmethoden), eine gute Idee, ist 
aber letztendlich an den Rahmenbedin­
gungen gescheitert.
Positivstes Feedback/Bürger-Echo:
Ein Lächeln, dann weiß man, dass man 
helfen konnte.
Motto:
Mietervertreter zu sein ist keine Aufgabe, 
sondern eine Berufung.

Angelika Reichl
Am Lerchenfeld Zeile F 5

Schönstes Erlebnis: 
Das Vertrauen der Leute und dass ich 
doch einigen helfen konnte.
Größte Herausforderung: 
Corona, da kein persönlicher Kontakt 
möglich war.
Positivstes Feedback/Bürger-Echo:
Das Dankeschön, wenn etwas positiv 
erledigt wurde.
Motto:
Immer mit einem Lächeln durchs Leben 
gehen.
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Sozialmarkt Leoben
Seit 11. Mai 2010 bietet das WBI-Leoben in Zusammenarbeit 
mit dem AMS Leoben und der Gemeinde Leoben Menschen 
mit niedrigen Einkommen die Möglichkeit, Waren des tägli­
chen Bedarfs zu Anerkennungspreisen einzukaufen. 

Es gelten folgende monatliche Einkommensgrenzen: 
● �Für alleinstehende Personen: 1.000 Euro netto
● �Für Paare: 1.450 Euro netto
● �Für jede weitere Person im gemeinsamen Haushalt zusätz­

lich 180 Euro

Weiters benötigt man für den Einkauf im Sozialmarkt einen 
Einkaufspass. Diesen erhalten Sie nach Vorlage der erforder­
lichen Unterlagen direkt vor Ort. 

Erforderliche Unterlagen: 
● �Einkommensnachweise (Lohnzettel, Nachweis über den Be­

zug von Arbeitslosengeld oder Nachweis über die Pension)
● �Meldezettel und Einkommensnachweis aller im Haushalt 

lebenden Personen
● �Lichtbildausweis

Wo finde Ich den Sozialmarkt Leoben?
Waasenstraße 15
8700 Leoben 

Aufgrund der Corona-Situation hat der Sozialmarkt mit 
Einschränkungen geöffnet. Für genaue Infos erkundigen 
Sie sich bitte unter der Nummer +43 800 400 171 75 4

Infos rund um Corona
Tests in der Baumax-Halle Leoben
Mit 22. Jänner 2021 nahm in der ehemaligen Baumax-Halle 
Leoben eine permanente Teststation für Antigen-Tests den 
Betrieb auf. 
Die Tests werden durch ein privates Unternehmen im Auf­
trag der Gesundheitsbehörde (Land Steiermark/Bund) 
durchgeführt.

Wichtig:
● �Die Tests sind kostenlos.
● �Am Gelände herrscht FFP2-Maskenpflicht.
● �Die Tests richten sich ausschließlich an Personen ohne 

Krankheitssymptome. Für Testungen bei Krankheitssymp­
tomen wählen Sie 1450.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag: 8-18 Uhr
Sonntags geschlossen

Anmeldung:
Anmeldungen sind unter testen.steiermark.at oder 0800 220 
330 möglich.
Die aktuellsten Infos dazu finden Sie immer auf der Website 
des Landes Steiermark: testen.steiermark.at

Testergebnis: 
Sollte Ihr Testergebnis nicht abrufbar sein, wenden Sie sich 
bitte – frühestens nach drei Stunden – an folgende Nummer: 
+43 316 877 6700

Impfungen
Voranmeldung für alle Bürger in der Steiermark
Seit Montag, 1. Februar 2021 ist die Voranmeldung zur Imp­
fung für alle Personen ab 16 Jahren mit Hauptwohnsitz in der 
Steiermark möglich:
Online auf der Website des Landes Steiermark unter steier-
markimpft.at. Hier kann man sich auch durch eine Vertrau­
ensperson anmelden lassen.
Leobener Bürger, die Unterstützung bei der Anmeldung be­

nötigen, können sich an unsere Service-Nummer unter  
+43 3842 4062-100 wenden. Bitte um Verständnis, dass es 
hier zu Wartezeiten kommen kann.
Eine Anmeldung vor Ort im Rathaus ist nicht möglich!

Generelle Infos zur Impfung
Impfhotline: 0800 555 621
Überblick zu den Vormerk-Möglichkeiten: österreich-impft.at

Was tun im Verdachtsfall?
Wenn Sie Symptome aufweisen oder befürchten, erkrankt 
zu sein:
● �Bleiben Sie zu Hause
● �Wählen Sie 1450	  

Die Mitarbeiter des Gesundheitstelefons besprechen mit 
Ihnen alle weiteren Schritte

Häufige Symptome:
● �Fieber
● �Husten
● �Kurzatmigkeit
● �Atembeschwerden
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Als Dachverband der großen Pensionisten- und Seniorenorgani-
sationen dient der Bundes-Seniorenrat unter dem Vorsitz der Prä-
sidenten Peter Kostelka und Ingrid Korosec als überparteiliche 
gesetzliche Interessensvertretung der 2,4 Millionen Seniorin-
nen und Senioren – immerhin rund 28 Prozent der österreichi-
schen Bevölkerung. 
Der Österreichische Seniorenrat ist, wie die Bundesjugendvertre-
tung, „Generationen-Sozialpartner“ und in allen Angelegenhei-
ten, die Senioren berühren, einzubeziehen. In den Sitzungen, die 
aus aktuellem Anlass digital durchgeführt werden, dreht sich alles 
um seniorenrelevante Themen wie Sozialversicherungsre-
form, Mindestpensionen, Pensionserhöhungen, Pflege, Be-
kämpfung der Altersarmut bzw. Mitbestimmung in der Kran-
kenversicherung. Gegenwärtig sind vor allem die nationale 
Impfstrategie sowie deren Auswirkungen und Maßnahmen für 
die ältere Generation bestimmende Themen.
„Ich freue mich auf diese neue Herausforderung und bin sicher, dass 
ich dank meiner vielfältigen Erfahrungen im Sozialbereich einiges zu 
den Diskussionen beitragen kann“, so der langjährige Obmann des 
Sozialhilfeverbandes Leoben, der sich aktiv für den Generatio-
nendialog und ein solidarisches, gesellschaftliches Miteinander 
einsetzen möchte.  

Maximilian Jäger: Mitglied des Bundes-Seniorenrates

Senioren in Leoben. 23% der Leobener Gesamtbevölkerung 
sind laut Statistik älter als 65 Jahre. Die Stadt bemüht sich daher 
sehr darum, den Senioren vielfältige Services und Aktivitäten 
wie Seniorenclub-Nachmittage, Tanzveranstaltungen, ge-
meinsames Spazierengehen sowie Feste im Jahreskreis an-
zubieten. Leider lässt die aktuelle Situation noch keine Plan-
barkeit hinsichtlich der Wiedereröffnung der Seniorenclubs 
bzw. des Begegnungszentrums zu. Sobald sich diesbezüglich 
etwas ändert, wird die Stadt dies selbstverständlich über ihre 
diversen Kanäle ankündigen.
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Für die bis zum Jahre 2025 laufende Funktionsperiode wurde Ma-
ximilian Jäger als Vertreter des österreichischen Städtebundes in 
den Senioren-Bundesrat bestellt.

Max Jäger freut sich auf die neue Herausforderung.

Altersverteilung in Leoben (Stand 1.1.2020)

Kinder & Jugendliche bis 20 Jahre15,3 %

61,6 % Erwerbstätige

23,1 % Senioren über 65 Jahre

304
Seniorenclub
Nachmittage

5.345
Besucher der 
Club-Nach-

mittage
488
Teilnehmer
Weihnachts-

feier

Gesellschaftliche Zusammenkünfte in den Seniorenclubs
fanden vor Corona großen Anklang

Quelle: Statistik Austria

Quelle: Statistisches Jahrbuch 2019

Tradition
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„Praxis am Glacis“ wurde im März eröffnet
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Eva Haring, Silvia Dobrovnik und Lukas Ofner-Ressler (v.l.) heißen Sie  
in der „Praxis am Glacis“ herzlich willkommen.

Anfang März öffneten sich die Türen zur „Praxis am Glacis“: Diese 
besteht aus Silvia Dobrovnik, Dr. Eva Maria Haring und Lukas 
Ofner-Ressler. Das Trio wird in Leoben in privater Praxis die Berei­
che Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie, Eltern-
coaching, Unternehmensberatung, Workshops und Gruppen 
zusätzlich abdecken. 
Mag. Silvia Dobrovnik 
Sozial-, Heil- und Sonderpädagogin, Mediatorin, Dipl. Lernbera­
terin, Marte Meo Practitioner, Unternehmensberaterin und Stu­
dentin der Integrativen Therapie und in Kürze Psychotherapeu­
tin in Ausbildung unter Supervision
Kontakt: 0660/8550580, office@silviadobrovnik.at  
Dr. Eva Maria Haring
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychothera­
pie, Ärztin für Allgemeinmedizin
ÖÄK für psychosomatische und psychotherapeutische Medizin
Kontakt: 06601225094, praxis@kjp-haring.at
Dipl.-Ing. Lukas Ofner-Ressler, MSc
Psychotherapeut in Ausbildung unter Supervision (Dynamische 
Gruppenpsychotherapie), Montanist (Angewandte Geowissen­
schaften), Training & Beratung nach dem Ansatz der Integrativen 
Outdoor Aktivitäten ioa® (MSc, Uni Wien), Wirtschaftscoach & 
Trainer (Unternehmensberatung), Fortbildung zum Bioenergeti­
schen Analytiker (Körperpsychotherapie)
Kontakt: 0664/8262373, office@ofner-ressler.at  
Für ihre Praxis ließen sich die drei etwas ganz Besonderes einfal­
len: Das Projekt „support your locals” soll lokale Kleinunter­

nehmen unterstützen, indem deren Produkte in der gesamten 
Praxis auffindbar sein und in weiterer Folge bei den Ausstellern 
erwerbbar sein werden. 
#supportyourlocals – Wer ist bereits dabei? 
Sina Ausweger von pure.raw.simple. 	 Meditationskissen
Yvonne Höneckl und Ines Reitmann	 Makramee 
Stephanie Krall von soulkraft.design	 Poster-Präsentation
Nathalie Schulz von dieschulz_tattoo 	 Emotionsbilder 
Janine Rumpold 	 Bilder der Kindheitshelden
Sonja Kohlbacher von Kräutergspia	 Makramee Wimpel und 
	 Raumbeduftung
Weitere Anfragen unter: office@silviadobrovnik.at 

Nach mehr als 25 Jahren an der Lungenabteilung LKH Hochstei­
ermark Standort Leoben übernimmt Dr. Gundula Fegerl mit  
1. April 2021 die Lungenfacharztpraxis von Dr. Johann Lackner, 
der in den Ruhestand wechselt. Der Standort der Praxis in der 
Max Tendler-Straße 24 bleibt, das bisherige Team wird durch 
eine weitere Ordinationsassistentin verstärkt. „Mein Ziel ist es, 
weiterhin meinen Patientinnen und Patienten relativ rasch Ter­
mine anbieten zu können. Bei akuten Problemen sind wir auch 
ohne Termin (nach telefonischer Ankündigung) für Sie da“, so die 
neue Lungenfachärztin, die nach ihrer Hochzeit im März unter 
ihrem neuen Namen Dr. Gundula Zankl-Haage ordinieren 
wird. Die Öffnungszeiten bleiben im Wesentlichen unverändert, 
ebenso die Telefonnummer und Anmeldungsformalitäten. Im 
Mai beginnt der schrittweise Umbau der Ordinationsräumlich­
keiten, die Ordination wird jedoch wie gewohnt weiterlaufen. 
Kontakt: 038 42/46 1970
Öffnungszeiten: Montag von 12 bis 16.30 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch von 8 bis 13 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr, Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie nach telefo-
nischer Ankündigung.
„In meiner ärztlichen Arbeit sind mir stets eine allumfassende 
Diagnostik, Beratung und Therapie sehr wichtig. Ich möchte den 
Menschen in seiner ‚Gesamtheit‘ sehen und ziehe bei Bedarf an­
dere Disziplinen wie Hausärzte, Radiologen, Internisten, HNO-
Fachärzte, Orthopäden, Hautärzte und Neurologen, aber auch 
Physiotherapeuten hinzu“, sagt die erfahrene Fachärztin und er­
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Erster Besuch von Dr. Gundula Fegerl (ab Ende März Zankl-Haage) bei 
Bürgermeister Kurt Wallner (Bild vor Corona aufgenommen)

gänzt: „Medizin wandelt sich ständig, so ergeben sich neue Ent­
wicklungen, Erkenntnisse sowie Therapiemöglichkeiten. Ich 
sehe es als meine Aufgabe, einerseits immer ‚up to date‘ zu sein, 
andererseits aber auch durch das Zeigen neuer Strategien (z. B. 
Raucherentwöhnung, pulmonale Rehabilitation etc.) Medika­
mente sparen zu können.“ Das Angebot wird weiterhin die Ab­
klärung und Therapie von Husten, Brustkorbschmerzen, Atem­
not, Schlafstörungen, Lungenentzündung und Tuberkulose 
beinhalten; außerdem Allergietestung und Desensibilisierung, 
Vorsorgeuntersuchung und Evaluierung bezüglich Sauerstoff­
pflichtigkeit sowie Raucherentwöhnung. 

Lungenfachärztin übernimmt Praxis



In der Ortseinsatzstelle Leoben in der Turmgasse 5 erfüllen vier 
Frauen und acht Männer mit großem Engagement und ständig 
erweitertem Fachwissen diese ehrenamtliche, gemeinnützige 
Aufgabe. Trotz der Covid19-bedingten Einschränkungen wurden 
in den Tätigkeitsberichten 2020 insgesamt 1.429 Einsatzstunden 
nachgewiesen.

Natur- und Umweltschutz durch Aufklärung,
Pflege & Überwachung

Ihre Kernaufgabe ist es, darauf zu achten, dass die Bestimmungen 
des Steiermärkischen Naturschutzgesetzes 2017 eingehalten 
werden. „Wir verstehen darunter aber in erster Linie nicht die 
Überwachung, sondern die Aufklärung der Bevölkerung über den 
Wert der Schutzgüter und die ökologischen Zusammenhänge in 
der Natur“, so Ortseinsatz-Leiter Josef Riegler. 

Das „Flaggschiff“ der Leobener Schutzgebiete ist der Häusel-
berg mit seiner einzigartigen, seltenen und vielfältigen Flora und 
Fauna. Der Häuselberg war bekanntermaßen schon in der Kelten-
zeit besiedelt. Heute ist er ein beliebtes Naherholungs- und 
Sportgebiet für die Leobener.
Besonderes Augenmerk gilt der, nur hier in der Region wachsen-
den Steiermark-Küchenschelle, im Volksmund „Kokolanzen“ ge-
nannt. Kleine Stufen, Spalten und Vorsprünge in der Felswand 
sowie der Bereich des Trockenrasens bieten ihr einen exponierten 
und daher fast konkurrenzfreien Lebensraum.
Im Rahmen eines EU-Projektes wurden von Experten die faun- 
und floristischen Besonderheiten des Häuselberges wissenschaft-
lich erhoben. Auch das Tagpfauenauge und die Mauereidechse 
finden hervorragende Lebensbedingungen vor. 
Am Gipfel des Häuselberges, am Ende der Lesnerwand, die nach 
dem Gehöft Leßmaier am Fuße des Häuselbergs benannt ist, 
steht das Lesnerwand-Kreuz.

Bericht der Steiermärkischen Berg- und Naturwacht, Ortseinsatzstelle Leoben
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Unter dem Motto „Aufklären – Pflegen – Überwachen“ engagieren sich steiermarkweit im Rahmen des ge-
setzlichen Auftrages über 2082 ehrenamtliche Mitglieder in 141 Ortseinsatzstellen. Sie fördern Umwelt-
bewusstsein und setzen gemeinsam mit der Bevölkerung wichtige Impulse zum Schutz und Erhalt der Na-
tur. Die Bilanz der 1977 gegründeten Körperschaft kann sich sehen lassen: 2020 wurden in der Steiermark 
72.234 ehrenamtliche Stunden geleistet.

Der gesetzliche Auftrag als Körperschaft öffentlichen Rechts 
bedeutet:

In der Bevölkerung Verständnis für die Notwen-
digkeit des Schutzes der Natur und der Pflege 
der Landschaft durch Aufklärung zu wecken

Die Natur als Lebensbereich von Menschen, Tie-
ren und Pflanzen vor schädigenden Eingriffen zu 
schützen.

Die Einhaltung aller Gebote und Verbote auf 
Grund der landesgesetzlichen Vorschriften zum 
Schutze der Natur zu überwachen.

Die Landes- und Gemeindebehörden in allen Be-
langen des Natur- und Landschaftsschutzes, der 
Pflege und Gestaltung der Landschaft sowie der 
Heimatpflege zu unterstützen.

Lesnerwand auf der Häuselberg-SüdseiteKüchenschellen am Häuselberg Nistkästenmontage am Vogellehrpfad



Das Kreuz wurde im Jahr 2000 auf Betreiben der Berg- und Na-
turwacht Leoben zusammen mit der Stadt Leoben errichtet, 
um den Häuselberg mit einer Attraktion zu bereichern. In Füh-
rungen mit Kindern und Jugendlichen wird das Wissen um die 
Besonderheiten am Häuselberg an die nächste Generation 
weitergegeben.

Zur Bewusstseinsbildung für Natur- und Umweltschutz wer-
den zahlreiche freiwillige Leistungen von der Berg- und Natur-
wacht übernommen:

Naturkundliche Exkursionen mit Schülern

Maßnahmen zur Biodiversität

Gewässerschutz

Fotodokumentation über die Insektenwelt Leobens 
(Schmetterlingsvielfalt)

Nistkastenaktionen

Wildbachbegehungen. In Leoben gibt es rund 70 km Wildbä-
che, die einmal pro Jahr oder nach Bedarf vom Wildbachbegeher 
auf Verklausungsgefahren kontrolliert werden.

Müllbeseitigung auf der Massenburg Müllablagerungen im Bachbett

Verklausungsgefahr durch Wildwuchs

Leider wird der Alltag der Berg- und Naturwacht auch zuneh-
mend vom Entfernen von unerlaubt deponiertem Müll, alten 
Fahrzeugen, etc. geprägt. Werden diese Abfälle nicht entfernt, 
gelangen Schadstoffe in den Boden und verunreinigen das 
Grund- und somit das Trinkwasser.
Im Rahmen des jährlichen FRÜHJAHRESPUTZES wird seit nun-
mehr 12 Jahren festgestellt, dass rd.  70% des  Gesamtabfalles, 
der am Straßenrand, auf den Bergen sowie in Wäldern und Wie-
sen deponiert wird, Verpackungsabfall ist. Im Besonderen wer-
den PET-Getränkeflaschen und Getränkedosen aus Aluminium 
und Weißblech gedankenlos im Vorbeigehen entsorgt und so 
dem wertvollen sortenreinen Rohstoff-Recycling entzogen. 
Hier könnte nur ein geeignetes„Pfandsystem“ Abhilfe schaffen.

Gewässeraufsicht

» einhängende Bäume
» Holz- und Materialablagerungen am Ufer von Gewässern 
innerhalb des Hochwasserabflussbereiches (z.B. Siloballen)
» offensichtliche Verunreinigungen
» Auftreten von Fischsterben
» Ablagerungen von Abfällen
» Ausbringen von Wirtschaftsdüngern (Gülle, Jauche, etc.) in 
Verbotszeiträumen
» Errichtung von Bauwerken innerhalb des 30-jährigen 
Hochwasserabflussbereiches der Gewässer

Die Aufgaben der GWA -Organe der Steirischen Berg-und Natur-
wacht sind entsprechend eines vorliegenden Organisationspla-
nes festgelegt. Die Kontrollbereiche umfassen alle öffentlichen 
und privaten Fließgewässer und Oberflächengewässer und de-
ren Uferbereiche. Nicht zuständig ist die Berg-und Naturwacht 
für Wildbäche, welche entsprechend des Forstgesetzes zum Zu-
ständigkeitsbereich der Gemeinden gehören.

Bei Kontrollgängen wird auf folgende Missstände geachtet:

Josef Riegler 
0677/61812964
josef.riegler1@gmx.at
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A l t e 
Baumriesen 

wie die Rappold-
Linde auf der Nie-

derung, werden häufig 
als Naturdenkmale aus-

gezeichnet.
Sie werden jährlich nach 
ÖNORM bezüglich ihrer 
Vitalität und Schutzwürdig-
keit überprüft.

Tafelmontage am Tagbauteich in Seegraben

Umsiedlung von Waldameisen

Schlangenkundliche Beratung hilft bei der 
Übersiedelung ungebetener Besucher

Josef Riegler 
0677/61812964
josef.riegler1@gmx.at



Winterdienst & Schneeräumung
Der Leobener Wirtschaftshof ist auch in Coronazeiten für beides bestens gerüstet
Winterdienst und Schneeräumung sind schon in „normalen“ Zei-
ten eine große Herausforderung, denn Schneefall lässt sich nicht 
immer exakt vohersagen und dennoch erwartet die Bevölkerung 
sofortige und umfassende Räumung. Das bedarf einer sehr guten 
Einteilung von Mitarbeitern und Arbeitsgeräten. Durch die Coro-
napandemie in diesem Winter musste noch umsichtiger gearbei-
tet werden, doch das Team um Wirtschaftshof-Leiter Christian 
Huber hat die Bedingungen bestens gemeistert. „Die Situation 
im Lockdown wurde von den Mitarbeitern sehr gut mitgetragen. 
Außer der mittlerweile normalen Maskenpflicht wurden insbe-
sondere Dienst- und Pausenzeiten auseinander gelegt, um die 
Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren. Im ersten Lockdown 
im März 2020 wurde sogar auf eine 14-Tage Regelung zurückge-
griffen, um Reserven zu schaffen“, erklärt Betriebsleiter Huber die 
Strategie. 

Winterdienstsaison 2020/21. Von der gefallenen Schneehöhe 
liegt dieser Winter über dem Durchschnitt, was sich bei den ver-
mehrten Räumeinsätzen bzw. bei der Schneeabfuhr bemerkbar 
macht.

Info - Pflichten der Anrainer

Im Winterdienst sind Bürger gemäß §93 der Straßenver-
kehrsordnung unter anderem dazu verpflichtet:

Die Eigentümer von Liegenschaften müssen dafür sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
maximal drei Metern vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und –wege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer 
von Verkaufshütten. In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt dies für einen einen Meter 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.

Die Eigentümer von Liegenschaften müssen dafür sor-
gen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden.

„Ich bedanke mich bei allen Mitarbeitern, 
dass sie so engagiert und pflichtbewusst 

ihren Dienst erfüllen, selbst dann, wenn auch 
für die eigene Gesundheit Gefahr bestehen 

könnte. Ich glaube, jeder sollte froh sein, dass 
es Menschen gibt, die diese körperlich schwe-

re Arbeit gerne auf sich nehmen.“
Bürgermeister Kurt Wallner 

Um einen geregelten Ablauf des Winterdienstes zu gewährleis-
ten, hält sich der Wirtschaftshof an den jährlich adaptierten Orga-
nisationsplan, in dem nach Prioritäten gereiht wird.

Prioritätsstufe 1 haben beispielsweise Straßen, die vom öffent-
lichen Verkehr befahren werden, Hauptverkehrsrouten sowie 
Geh- und Radwege. Beim standardmäßigen Winterdienst begin-
nen sieben Mitarbeiter um 3:00 Uhr in der Früh und arbeiten bis 
11:00 Uhr am Vormittag. Den Nachmittagsdienst bestreiten wei-
tere sieben Mann von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Zudem sind täglich 
drei Straßenkehrer in der Innenstadt im Einsatz. Im übrigen kann 
die Stadt auf die Verlässlichkeit der Mannschaft des Wirtschafts-
hofes zählen, wenn es gilt, Überstunden zu leisten.

Als Gerätschaften kommen drei Streu- bzw. Räumfahrzeuge, 
zwei Kleintraktoren und ein Kommunalfahrzeug zum Einsatz. 
Im Notfall können zusätzlich mehrere Fahrzeuge mit Pflügen aus-
gerüstet werden bzw. auf Personal-Ressourcen in der Stadtge-
meinde zurückgegriffen und Subfrächter mit Schneefräsarbeiten 
und Schneeabfuhr beauftragt werden. 

Durch die stärkeren Schneefälle kam es heuer vermehrt zu Be-
schwerden, da manche Anrainer von Gehwegen ihrer Verpflich-
tung zur Schneereinigung gem. § 93 der Straßenverkehrs-
ordnung nicht nachgekommen sind. Erst nach Aufforderung 
durch den Wirtschaftshof wurde reagiert. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass Anrainer gem. § 93 der Straßenverkehrsord-
nung den angrenzenden Gehsteig in der Zeit von 06:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee gesäubert bzw. bestreut zu halten haben. 
Ebenfalls darin festgelegt ist, dass Schnee bei Räumungsarbei-
ten nicht auf die Straße verfrachtet werden darf. Wenn möglich 
sollte er auf angrenzende Grünflächen oder zu einem Riedel 
zwischen Straße und Fahrbahnrand aufgehäuft werden.

Sollte der Gehsteig durch den Verkehr oder auch durch den 
Schneepflug wiederum zugeschüttet werden - das lässt sich lei-
der auf Grund der engen Platzverhältnisse bzw. dem Zeitdruck 
nicht vermeiden - liegt die Verpflichtung, diesen wieder zu rei-
nigen ebenso beim Anrainer. Auch kann bei den maschinellen 
Räumarbeiten nicht auf Ein- oder Garagenausfahrten durch 
Schwenken des Pfluges Rücksicht genommen werden.  

7.000 Mannstunden

4.100 Fahrstunden

Abfuhr von 1.400 t Schnee

550 t Streusalz & 250 t Splitt
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LernQuadrat Leoben Hauptplatz 15
Tel. 03842 – 43023, leoben@lernquadrat.at
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Nachhilfe.
Aufgabenbetreuung. 
Ferien-Intensivkurse. 
Jedes Alter. Alle Fächer.
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Das Jugendcafé befindet sich in der Timmersdorfergasse 14 – 
also direkt in der Innenstadt. Somit ist das Café die zentralste 
Anlaufstelle für Jugendliche und junge Erwachsene in Leoben.
Die Räumlichkeiten sollen zum Verweilen einladen und die 
Angebote orientieren sich an den Bedürfnissen verschiedener 
Altersgruppen.  

Angebote im Überblick: 
● �Playstation
● �Drehfußball 
● �Nintendo Switch
● �Brett- und Kartenspiele (u. a. Monopoly Banking, Uno Extreme, 

Poker, Scrabble…)
● �Gemütliche Rückzugsmöglichkeiten 
● �Musikanlage + Spotifynutzung mit dem Jugendaccount 
● �WLAN für alle Besucher
● �Arbeitsbereich mit Computer und Drucker für Schule und Uni 
● �Informationsstand und Büchertauschzone 
● �Günstige Getränke und verschiedene Kaffeevariationen 
● �Snacks für den kleinen und großen Hunger 

Das Jugendcafé soll sich für Jugendliche wie ein zweites Zuhau­
se anfühlen und ein öffentliches Wohnzimmer darstellen, in dem 
sich jeder Besucher entfalten kann. Zudem bieten wir neben 

den zahlreichen Freizeitangeboten auch Beratungsgesprä-
che an und unterstützen bei der Lehrstellen- und Jobsuche. 
Unser Ziel ist es, ein Paket zu schnüren, welches den Bedürfnis­
sen von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, von Schülern 
und Studenten nachkommt. 
Auch wird es weiterhin Projekttage geben, die bereits vom Ju­
gendzentrum Nethouse oder dem Begegnungszentrum Ler­
chenfeld bekannt sind. So möchten wir, sobald es wieder mög­
lich ist, die Workshopreihe ‚LEcker Kochen‘ im Jugendcafé 
fortsetzen.  
„Ein wesentlicher Punkt ist auch noch, dass wir von einem Kon­
sumzwang absehen und das Café auch ohne das Kaufen von 
Getränken/Speisen uneingeschränkt genutzt werden kann/soll”, 
informieren Jugendkoordinatorin Nicole Dvorschak und 
Jugendbetreuerin Martina Martinz.

Kontaktdaten: 
Instagram: mein_jungesleoben 
Facebook: Leoben.Kreativ 
Telefon: +43 3842 4062-373 
E-Mail: jugend@leoben.at 

Info
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Das Jugendcafé soll zu einem „Happy Place“ für Jugendliche werden.

Das Leobener Jugendcafé

Jugendcafé
LEOBEN
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SÜSSE OSTERHÜHNER 

Was du brauchst:   

(Die angegebene Menge ergibt 4 Hühner)  
 

 

 

Wie du das Marzipan einfärbst:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 60 Gramm Marzipan, weiß  

 20 Gramm Marzipan, bunt oder  
weiß (zum Einfärben) 

 eventuell Lebensmittelfarbe  
(flüssig, Paste oder Pulver) 

(alternativ zu buntem Marzipan: 
Zuckerherzen oder Zuckerkreise)  

 Zuckerperlen 

(alternativ: Zahnstocher, ev. Kakaopulver) 

 runde Kekse 

 

 

Nimm das kleine 
Marzipanstück und 
schneide es mit 
deinem Messer auf 
einem Schneidbrett 
in 2 gleich große 
Teile. Knete beide 
Teile gut durch.

Drücke nun mit deinem 
Finger in beide Teile 
eine kleine Vertiefung 
und tropfe die 
Lebensmittelfarben 
hinein. (Verwendest du 
ein Pulver, nimm eine 
Prise mit Hilfe des 
Löffelstiels auf.)

Nun drückst du das 
Marzipan über den 
Farben zusammen 
und knetest das  
1. Stück gut durch. 
Wasche dir die 
Hände, bevor du das 
2. Stück knetest – 
und auch danach. 

 Arbeitsunterlage 

 Backpapier  

 Teller (für die Marzipan-
Hühner) 

 Schneidbrett 

 Messer 

 kleiner Löffel (bei Ver-
wendung eines Farbpulvers) 
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Wie du die Hühner gestaltest: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Teile das weiße 
Marzipan auf 
einem Schneid-
brett mit einem 
Messer in 4 gleich 
große Stücke. 

Knete das erste 
Stück gut durch. 
Rolle es zwischen 
deinen Händen zu 
einer Kugel und die  
Kugel zu einem Ei.

Rolle nun aus 3 
kleinen Stücken 
deines bunten 
Marzipans  
ca. 1 cm lange 
„Würste“.  

  Viel Spaß! 

Setze sie als 
Kamm auf den 
Kopf des Huhns. 
(Du kannst auch 3 
Zuckerformen als 
Kamm in das 
Marzipan drücken.) 

 

Rolle nun eine 
weitere kleine 
Farbwurst, drücke 
sie flach und ihre 
Enden zu Spitzen. 
Falte sie in der 
Mitte. 

 

Setze diesen 
Schnabel in die 
Mitte der Eiform. 
(Den Schnabel kannst 
du auch mit 2 Zucker-
formen gestalten.) 

Drücke nun 2 
Zuckerperlen als 
Augen in das „Ei“.  
(Oder drücke 2 Löcher 
mit einem Zahnstocher 
ein. Wenn du ihn in 
Kakao tauchst, werden 
die Augen braun.) 

Deine Hühner eignen sich 
auch sehr gut, um Muffins 
oder Cup Cakes zu 
dekorieren! 

Flügel oder Füße 
kannst du aus 
flach gedrückten 
kleinen Kugeln 
gestalten. Kehl-
lappen mit 2 
Farbwürsten.

Setze dein Huhn 
auf ein Keks und 
gestalte noch die 
anderen 3 Hühner. 
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Univ.-Prof. i.R. Bruno Buchmayr † 

Universitätsprofessor Bruno Buchmayr
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Am 8. Februar 2021 ist Professor Bruno 
Buchmayr nach einer überstandenen 
Covid-Infektion überraschend im 67. 
Lebensjahr verstorben. „Wir trauern um 
Dich als Mensch, der die Wissenschaft 
primär als Lebensform und nicht als Er­
werbsform sah. Wenn wir uns nunmehr 
von Dir verabschieden, dann tun wir 
dies auch mit dem Wissen um dein au­
ßerordentliches Engagement für die 
Wissenschaft und die Lehre an der 
Montanuniversität Leoben“, würdigte 
Finanzstadtrat Willibald Mautner des­
sen Lebenswerk. Bruno Buchmayr wur­
de 1954 in Leoben geboren, studierte 
an der Montanuniversität Leoben 
Werkstoffwissenschaft und war von 
1976 bis 1980 Studienassistent am Ins­
titut für Angewandte Mathematik und 
von 1980 bis 1983 Vertragsassistent am 
Institut für Metallkunde. 1983 promo­
vierte er am Institut für Metallkunde 
und Werkstoffprüfung. Anschließend 
wechselte Buchmayr an die TU Graz als 
Assistent an der Abteilung für Werk­
stoffkunde und Schweißtechnik. 1991 
habilitierte er sich auf dem Gebiet der 
Werkstoffkunde und Schweißtechnik, 
von 1991 bis 1998 leitete er ein Chris­
tian Doppler Labor. Mit 1. Februar 2003 
wurde Bruno Buchmayr als Professor 
für Umformtechnik an die Montauni­
versität Leoben berufen. 

Hier setzte Professor Buchmayr einen 
wissenschaftlichen Schwerpunkt auf 
die Kopplung der Bereiche Konstruk­
tion, Simulation und Werkstoffverhal­
ten im Bereich der Umformtechnik. 
Später beschäftigte er sich auch mit 
der Herstellung metallischer Bauteile 
mittels Laserschmelztechnologie. Ein 
zentrales Thema im Arbeitsalltag von 
Prof. Buchmayr waren auch die Bemü­
hungen, Zukunftsthemen an der Mon­
tanuniversität zu verankern. So widme­
te er sich der Digitalisierung in den 
technischen Bereichen und dem 3D-
Druck. 
Hier zeigte sich das Engagement von 
Prof. Buchmayr u. a. in der Mitarbeit in 
der Österreichischen Wissenschaftli­
chen Gesellschaft für Produktionstech­
nik und bei der Betreuung des Vereins 
bzw. der offenen Werkstätte „FabLab 
Leoben“ sowie in vielen Forschungs­
projekten. Prof. Buchmayr erwarb sich 
besondere Verdienste bei der Einfüh­
rung der neuen Studienrichtung Indus­
trielle Energietechnik. 
Weiters zeichnete Prof. Buchmayr für 
die Organisation namhafter internatio­
naler Tagungen verantwortlich. Gro­
ßen Zulauf erzielten die von ihm koor­
dinierten Ausstellungen „Moderne 
Fertigungstechnologie am Beispiel des 
Automobilbaus“ in der Kunsthalle Le­

oben sowie die Ausstellung „Faszi- 
nation Raumfahrt“ oder das von der  
FFG geförderte Projekt „Kids for Materi­
als“. 
Auch aus dem Spitzensport gab es Er­
folgsreiches zu berichten: Durch den 
Einsatz von Prof. Buchmayr und dessen 
Team für den Österreichischen Rodel­
verband konnten durch spezielle Mate­
rialverbesserungen wichtige Beiträge 
zum WM-Sieg in Innsbruck 2017 und 
zum Olympia-Sieg in Südkorea 2018 
geleistet werden. 

Walter Kohlmaier †
Völlig unerwartet verstarb Ende Jänner 
der Journalist Walter Kohlmaier im Al­
ter von nur 50 Jahren. Walter Kohlmaier 
verstärkte vor Jahren als freier Mitar­
beiter das Team des Stadtmagazins 
und war sehr um die regionale Be­
richterstattung bemüht. Walter Kohl­
maier studierte in Salzburg Publizistik 
und Kommunikationswissenschaft so­
wie Politikwissenschaft und war bei 
Medien sowohl in Salzburg als auch in 
der Steiermark tätig, unter anderem bei 
Radio Grün Weiß, den Wirtschaftsnach­
richten Süd und der Woche Leoben. Als 

Journalist mit Gespür für relevante Ge­
schichten und einer genauen Recher­
chetätigkeit war der gebürtige Eisener­
zer bei vielen Terminen im Bezirk und in 
der Stadt Leoben immer persönlich 
anwesend, um die Leobener Bevölke­
rung umfassend aus erster Hand zu in­
formieren. Walter war ein hilfsbereiter, 
zuvorkommender und sehr engagier­
ter Kollege, der im Jahre 2015 das Team 
des Stadtmagazins bereicherte. Das 
Team der Pressestelle wird Walter Kohl­
maier stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Journalist Walter Kohlmaier
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SV Leoben hat die Spitze erklommen
Bei den Steirischen Schwimm-Meisterschaften in der Grazer 
Auster positionierte sich die Sportvereinigung Leoben unter der 
Leitung von Cheftrainer Christian Wohlmutter an der Spitze des 
Medaillenspiegels aller Klassen wie auch der Allgemeinen Klasse 
und wurde somit zum stärksten Steirischen Schwimmverein 
gekrönt. Der Präsident der SV Leoben, Maximilian Jäger, gratu­
lierte sehr herzlich zu den Leistungen, die unter schwierigen Be­
dingungen erbracht wurden und freut sich, dass die kontinuier­
liche Arbeit über die Jahre sichtbare Früchte trägt. Der Leobener 
Schwimmverein stand aufgrund der Pandemie mit nur acht 
Schwimmern am Start. Um den Medaillenspiegel zu gewinnen, 
mussten alle Schwimmer in vielen Bewerben starten und konn­
ten beinahe in allen Bewerben triumphieren.

Ergebnisse. Erfolgreichster Schwimmer war Florjan Shurdhaj, 
der die allgemeine Klasse mit acht Landesmeistertiteln (100 und 
200 Meter Freistil, 100 und 200 Meter Rücken, 100 Meter Schmet­
terling, 100, 200 und 400 Meter Lagen) und einem Vizelandes­
meistertitel (50 Meter Freistil) dominierte. Laura Paier brach 
über 200 Meter Brust den seit 2008 bestehenden Steirischen 
Jahrgangsrekord mit einer Zeit von 2:37.48 und gewann mit ih­
ren 13 Jahren auch die allgemeine Klasse. Sie wurde mit neun 
Mal Gold, zweimal Silber und einmal Bronze erfolgreichste 
Schwimmerin der Nachwuchsklassen. Neben dem Steirischen 
Meistertitel der Allgemeinen Klasse über 200 Meter Brust holte 
sie sich noch die Meistertitel in ihrer Klasse über 50 und 100 Me­
ter Brust, 100, 200 und 400 Meter Lagen, 200 Meter Rücken sowie 
800 Meter Freistil. Din Schlauer wurde Vizemeister der allgemei­
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Die Schwimmer der SV Leoben holten sich viele Medaillen und 
Meistertitel.

Vizestaatsmeister im Weitenbewerb
Bei den Eisstock-Staatsmeisterschaften im Weitenwett-
bewerb konnte Markus Bischof vom EV Ladler Tal Leoben 
erneut sein Können unter Beweis stellen. Mit einem stren­
gen COVID-19-Präventionskonzept ging die Staatsmeister­
schaft in der Gernot-Lechner-Stocksporthalle in Winklarn 
(NÖ) über die Bühne. Bereits im zweiten von fünf Durchgän­
gen legte der Leobener mit 111,50 m den Grundstein zur 
Silbermedaille und musste sich nur dem Hausherren Markus 
Weichinger geschlagen geben, der sich mit 114,56 m den 
Staatsmeistertitel 
auf der Hausbahn 
holte. Beim Nach­
trag des Österreich­
cupfinales 2020 im 
Weitenwettbewerb 
fehlte Markus Bi­
schof nur ein Punkt 
auf den Gesamtsieg. 
Durch seine tollen 
Leistungen qualifi­
zierte sich Markus 
Bischof für die Euro­
pameisterschaften 
im Weitenwettbe­
werb 2021 in Italien.
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Sportswear aus Fischernetzen
Fitico macht Sportswear aus recycelten Fischernetzen. 
„Bevor sie zu Geisternetzen werden und die Umwelt schädi­
gen, bekommen die alten Netze auf diese Art ein neues Le­
ben eingehaucht“, erklärt Gründerin Sophie Wirth, selbst ge­
bürtige Steirerin. Auch die Handballerinnen der BT Füchse 
haben sich ganz der Nachhaltigkeit verschrieben und dafür 
auch den Preis „Nachhaltig gewinnen“ vom Sport-Bundesmi­
nisterium verliehen bekommen. Neben Upcycling-Ball- 
säcken, einem Konzept für nachhaltige Abfallwirtschaft und 

Mobilität werden jetzt auch 
Teile der Trainingskleidung 
nachhaltig. Das erste Testi-
monial Nikoleta Zizic macht 
es bereits vor: „Die Funk­
tionskleidung von Fitico ist 
wirklich großartig, fühlt sich 
super an und ist vor allem 
sehr robust. Besonders mag 
ich, dass das Material aus al­
ten, nicht mehr brauchbaren 
Fischernetzen gemacht wird. 
So kann ich einen Beitrag 
dazu leisten, unsere Umwelt 
und die Meere sauberer zu 
machen.“
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nen Klasse über 50 Meter Rücken. In seinem Jahrgang holte er 
sich sieben Landesmeistertitel (50, 100 und 200 Meter Freistil, 
100 und 200 Meter Schmetterling, 100 Meter Lagen und 50 Meter 
Rücken). Linda Paier wurde dreifache Landesmeisterin der All­
gemeinen Klasse in den Bewerben 200 und 400 Meter Lagen, so­
wie 800 Meter Freistil, und erschwamm in ihrem Jahrgang auch 
über 100 und 200 Meter Brust den Landesmeistertitel. Daniel 
Paier gewann mit einer Spitzenzeit von 2:20.92 die 200 Meter 
Brust der Allgemeinen Klasse, holte sich den Vizelandesmeisterti­
tel in der offenen Klasse über 200 Meter Rücken, 200 und 400 Me­
ter Lagen, sowie Bronze über 50 und 100 Meter Brust. Die jüngste 
Schwimmerin des BE.A.STar Kaders der Sportvereinigung Leoben 
dominierte ihre Altersklasse mit acht Landesmeistertiteln. 
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Hier zeige ich dir ein einfaches Gleichgewichts- und Kraft-
training, das mit der Hausarbeit kombiniert werden kann:

1

Standwaage:
In der einfachen Variante wird der Fuß nach hinten ge-
stellt. Der Schwierigkeitsgrad erhöht sich bei Anhebung 
des hinteren Beines. Je höher der Fuß vom Boden abge-
hoben wird, desto schwieriger wird die Übung. Achte stets 
auf einen geraden Rücken.

2

Ausfallschritt:
Nimm einen großen Schritt ein und beuge dein hinteres 
Bein, sodass dein hinteres Knie Richtung Boden geht. Am 
vorderen Fuß wird die ganze Fußsohle belastet.
Je tiefer du den Körper absenkst, desto intensiver wird 
die Bewegung.

Körperliche Aktivität als Ausgleich
Die Verbindung zwischen Bewegung und Wohlfühlen als langfristige Investition für die 
Gesundheit.
Bei all dem Trubel mit dem wir täglich konfrontiert sind, dürfen 
wir nicht auf die Bedürfnisse unseres eigenen  Körpers verges-
sen und sollten versuchen, mithilfe sportlicher Betätigung ei-
nen Ausgleich vom hektischen Alltag zu erzielen.
Hier zählt jeder Schritt und jede Art von körperlicher Aktivität, 
die unseren Körper in Bewegung bringt. Das Ziel sollte eine 
langfristige Integration von Bewegung in unseren Alltag sein. 
Hier stehen wir oftmals vor großen Herausforderungen und 
zerbrechen uns den Kopf: Wie baue ich zeitlich mein Training 
oder meinen täglichen, körperlichen Ausgleich in den Alltag 
ein?
In diesem Artikel findest du ein paar kleine Tipps und Tricks, 
wie du deine Bewegung einfach in alltägliche Abläufe integ-
rierst und worauf du besonders achten solltest.

Bleib in Bewegung!
Fakt ist, wir sitzen zu viel und zu lange. Unser Körper schreit 
nach Bewegung und möchte endlich nicht mehr als Sitz- oder 
Liegeapparat wahrgenommen werden. Erwecken wir unseren 
kindlichen Bewegungsdrang!
Keiner von uns muss täglich bis zum Umfallen trainieren und 
schwitzen, wir sind ja nicht alle Spitzensportler. Aus diesem 
Grund sollten wir uns alle in einem sogenannten Wohlfühlbe-
reich oder Gesundheitsbereich bewegen.
Wir alle sind Athleten unseres Alltags, im Sport können wir 
noch zusätzlich den Ausdruck „Wohlfühlathlet“ oder „Gesund-
heitsathlet“ integrieren. Aus diesem Grund muss man nicht jeden 
Tag 100% seiner körperlichen Leistung in der Bewegung abrufen, 
es darf auch mal zwei oder drei Gänge runtergeschalten werden 
und etwas lockerer sein. Gerade in Zeiten von Home-Office und 
Home-Schooling sind unsere körperlichen Belastungen etwas 
höher und unsere Nerven etwas angespannter. 

Taste dich 
langsam an 

die Bewegung 
heran!

Darum ist der tägliche Ausgleich besonders wichtig, um Ener-
gie und Motivation zu tanken. Eine einfache Übung direkt am 
Schreibtisch ist beispielsweise die Streckung nach oben bzw. 
rechts oder links.

Streckung nach oben
Streck dich weit nach oben und schiebe das Brustbein nach 
vorne oben. Der Blick folgt den Armen.

Streckung nach links & rechts
Weiters ist ein Strecken unserer seitlichen Muskelketten ext-
rem wichtig. Hierfür werden die Hände wieder nach oben ge-
schoben und anschließend der Oberkörper zunächst auf die 
eine und dann auf die andere Seite gebeugt.

Bringe dein Herz-Kreislauf-System in Schwung!
Diesen täglichen Ausgleich erreiche ich nicht, wenn ich 20 km 
laufe oder bis zum Umfallen Gewichte stemme, sondern bei 
einem flotten Spaziergang oder für die Geübteren unter uns, 
eine kleine Runde Laufen gehe. Das wäre optimal! Während 
der gesamten Bewegung sollte eine lockere Unterhaltung 
möglich sein ohne außer Atem zu kommen, dann ist man rich-
tig unterwegs. Zusätzlich stärkst du dadurch dein Immunsys-
tem und deine Abwehrkräfte. 
Das Herzkreislaufsystem kommt in Schwung, versorgt deinen 
Körper mit Sauerstoff und deine Zellen mit neuer Energie. Mitt-
lerweile zeigen auch Langzeitstudien, dass wir, im Vergleich zu 
den Bewegungsmuffeln, unsere Lebenserwartung durch kör-
perliche Aktivität im Schnitt um vier Jahre steigern können. 
DAS GILT AUCH NOCH IM HOHEN LEBENSALTER!
Die WHO empfiehlt eine körperliche Bewegung von 150 Minu-
ten pro Woche. Ein zu intensives Training kann den gegenteili-
gen Effekt haben und für ein erhöhtes Ansteckungsrisiko sor-
gen, da Körper und Immunsystem geschwächt werden.

BodenStand

Hacker:
Ein hüftbreiter und aufrechter Stand ist die Ausgangspo-
sition. Lege dann deine Ellenbogen an den Rippengürtel 
und fixiere diese dort durch Muskelspannung. Durch ein 
schnelles Auf- und Ab- Bewegen der Arme „dem Hacken“ 
sorgst du für eine Schwingung im Körper, welche von dei-
ner Muskulatur abgefangen und stabilisiert werden muss. 
Tolle Übung für die Rumpfmuskulatur und die tiefe Rü-
ckenmuskulatur.

Stefan Lasser, B.A. 
Bewegungs- und Gesundheitsexperte
www.rockyourbody.at

Mein Expertentipp:
Gönne dir jeden Tag 30 Minuten körperliche Aktivität, um dem unge-
sunden, sitzenden Alltag Paroli zu bieten. Erste positive Effekte sind 
bereits nach kurzer Zeit spürbar!

Birddog:
Ein stabiler Vierfüßlerstand ist die Ausgangsposition. Die Knie 
befinden sich unter der Hüfte und die Handgelenke unter den 
Schultern. Eine Matte oder gefaltetes Handtuch sorgt für die 
nötige Dämpfung zum Boden. Hebe und strecke nun deinen 
rechten Arm und deinen linken Fuß in die Waagrechte. Führe 
dein Handgelenk diagonal mit dem Kniegelenk zusammen 
und strecke sie wieder. Acht Wiederholungen pro Seite sind für 
Einsteiger und Menschen mit Rückenproblemen von Vorteil.
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Hier zeige ich dir ein einfaches Gleichgewichts- und Kraft-
training, das mit der Hausarbeit kombiniert werden kann:

1

Standwaage:
In der einfachen Variante wird der Fuß nach hinten ge-
stellt. Der Schwierigkeitsgrad erhöht sich bei Anhebung 
des hinteren Beines. Je höher der Fuß vom Boden abge-
hoben wird, desto schwieriger wird die Übung. Achte stets 
auf einen geraden Rücken.

2

Ausfallschritt:
Nimm einen großen Schritt ein und beuge dein hinteres 
Bein, sodass dein hinteres Knie Richtung Boden geht. Am 
vorderen Fuß wird die ganze Fußsohle belastet.
Je tiefer du den Körper absenkst, desto intensiver wird 
die Bewegung.

Körperliche Aktivität als Ausgleich
Die Verbindung zwischen Bewegung und Wohlfühlen als langfristige Investition für die 
Gesundheit.
Bei all dem Trubel mit dem wir täglich konfrontiert sind, dürfen 
wir nicht auf die Bedürfnisse unseres eigenen  Körpers verges-
sen und sollten versuchen, mithilfe sportlicher Betätigung ei-
nen Ausgleich vom hektischen Alltag zu erzielen.
Hier zählt jeder Schritt und jede Art von körperlicher Aktivität, 
die unseren Körper in Bewegung bringt. Das Ziel sollte eine 
langfristige Integration von Bewegung in unseren Alltag sein. 
Hier stehen wir oftmals vor großen Herausforderungen und 
zerbrechen uns den Kopf: Wie baue ich zeitlich mein Training 
oder meinen täglichen, körperlichen Ausgleich in den Alltag 
ein?
In diesem Artikel findest du ein paar kleine Tipps und Tricks, 
wie du deine Bewegung einfach in alltägliche Abläufe integ-
rierst und worauf du besonders achten solltest.

Bleib in Bewegung!
Fakt ist, wir sitzen zu viel und zu lange. Unser Körper schreit 
nach Bewegung und möchte endlich nicht mehr als Sitz- oder 
Liegeapparat wahrgenommen werden. Erwecken wir unseren 
kindlichen Bewegungsdrang!
Keiner von uns muss täglich bis zum Umfallen trainieren und 
schwitzen, wir sind ja nicht alle Spitzensportler. Aus diesem 
Grund sollten wir uns alle in einem sogenannten Wohlfühlbe-
reich oder Gesundheitsbereich bewegen.
Wir alle sind Athleten unseres Alltags, im Sport können wir 
noch zusätzlich den Ausdruck „Wohlfühlathlet“ oder „Gesund-
heitsathlet“ integrieren. Aus diesem Grund muss man nicht jeden 
Tag 100% seiner körperlichen Leistung in der Bewegung abrufen, 
es darf auch mal zwei oder drei Gänge runtergeschalten werden 
und etwas lockerer sein. Gerade in Zeiten von Home-Office und 
Home-Schooling sind unsere körperlichen Belastungen etwas 
höher und unsere Nerven etwas angespannter. 

Taste dich 
langsam an 

die Bewegung 
heran!

Darum ist der tägliche Ausgleich besonders wichtig, um Ener-
gie und Motivation zu tanken. Eine einfache Übung direkt am 
Schreibtisch ist beispielsweise die Streckung nach oben bzw. 
rechts oder links.

Streckung nach oben
Streck dich weit nach oben und schiebe das Brustbein nach 
vorne oben. Der Blick folgt den Armen.

Streckung nach links & rechts
Weiters ist ein Strecken unserer seitlichen Muskelketten ext-
rem wichtig. Hierfür werden die Hände wieder nach oben ge-
schoben und anschließend der Oberkörper zunächst auf die 
eine und dann auf die andere Seite gebeugt.

Bringe dein Herz-Kreislauf-System in Schwung!
Diesen täglichen Ausgleich erreiche ich nicht, wenn ich 20 km 
laufe oder bis zum Umfallen Gewichte stemme, sondern bei 
einem flotten Spaziergang oder für die Geübteren unter uns, 
eine kleine Runde Laufen gehe. Das wäre optimal! Während 
der gesamten Bewegung sollte eine lockere Unterhaltung 
möglich sein ohne außer Atem zu kommen, dann ist man rich-
tig unterwegs. Zusätzlich stärkst du dadurch dein Immunsys-
tem und deine Abwehrkräfte. 
Das Herzkreislaufsystem kommt in Schwung, versorgt deinen 
Körper mit Sauerstoff und deine Zellen mit neuer Energie. Mitt-
lerweile zeigen auch Langzeitstudien, dass wir, im Vergleich zu 
den Bewegungsmuffeln, unsere Lebenserwartung durch kör-
perliche Aktivität im Schnitt um vier Jahre steigern können. 
DAS GILT AUCH NOCH IM HOHEN LEBENSALTER!
Die WHO empfiehlt eine körperliche Bewegung von 150 Minu-
ten pro Woche. Ein zu intensives Training kann den gegenteili-
gen Effekt haben und für ein erhöhtes Ansteckungsrisiko sor-
gen, da Körper und Immunsystem geschwächt werden.

BodenStand

Hacker:
Ein hüftbreiter und aufrechter Stand ist die Ausgangspo-
sition. Lege dann deine Ellenbogen an den Rippengürtel 
und fixiere diese dort durch Muskelspannung. Durch ein 
schnelles Auf- und Ab- Bewegen der Arme „dem Hacken“ 
sorgst du für eine Schwingung im Körper, welche von dei-
ner Muskulatur abgefangen und stabilisiert werden muss. 
Tolle Übung für die Rumpfmuskulatur und die tiefe Rü-
ckenmuskulatur.

Stefan Lasser, B.A. 
Bewegungs- und Gesundheitsexperte
www.rockyourbody.at

Mein Expertentipp:
Gönne dir jeden Tag 30 Minuten körperliche Aktivität, um dem unge-
sunden, sitzenden Alltag Paroli zu bieten. Erste positive Effekte sind 
bereits nach kurzer Zeit spürbar!

Birddog:
Ein stabiler Vierfüßlerstand ist die Ausgangsposition. Die Knie 
befinden sich unter der Hüfte und die Handgelenke unter den 
Schultern. Eine Matte oder gefaltetes Handtuch sorgt für die 
nötige Dämpfung zum Boden. Hebe und strecke nun deinen 
rechten Arm und deinen linken Fuß in die Waagrechte. Führe 
dein Handgelenk diagonal mit dem Kniegelenk zusammen 
und strecke sie wieder. Acht Wiederholungen pro Seite sind für 
Einsteiger und Menschen mit Rückenproblemen von Vorteil.
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Steuerliche Begünstigungen von Elektro-Autos 
Im Unterschied zu herkömmlichen PKW bestehen für im Un-
ternehmen genutzte Elektro-Autos zahlreiche steuerliche 
Begünstigungen und Förderungen:
● �Aus umsatzsteuerlicher Sicht steht bei der Neuanschaffung 

eines unternehmerisch genutzten E-Autos mit Anschaffungs­
kosten von bis zu € 40.000,- der Vorsteuerabzug nach den 
allgemeinen Voraussetzungen uneingeschränkt zu. Liegen 
die Anschaffungskosten zwischen € 40.000,- und € 80.000,-, 
steht dem Unternehmer der Vorsteuerabzug in einem ersten 
Schritt uneingeschränkt zu, allerdings sind jene Vorsteuern, 
die den Anschaffungskosten zwischen € 40.000,- und  
€ 80.000,- zuzuordnen sind, durch eine Eigenverbrauchsbe-
steuerung entsprechend zu neutralisieren. Übersteigen die 
Anschaffungskosten € 80.000,-, steht von vornherein kein Vor­
steuerabzug zu. Wirtschaftlich betrachtet ist daher der Vor­
steuerabzug bei E-Autos mit € 6.666,67 gedeckelt. 

● �Zudem sind E-Autos von der Normverbrauchsabgabe und 
von der motorbezogenen Versicherungssteuer befreit.

● �Für ab dem 1.7.2020 angeschaffte E-Autos besteht alternativ 
zur linearen AfA die Möglichkeit eine degressive AfA in der 
Höhe von bis zu 30 % geltend zu machen. Dieser Prozentsatz 
ist auf den jeweiligen Buchwert anzuwenden. Damit können 
Steuerspareffekte vorgezogen werden.

● �Im Falle der Privatnutzung des elektrischen Firmen-PKW durch 
einen Mitarbeiter fällt kein Sachbezug an. Für den Dienstge­
ber entfallen auch die Lohnnebenkosten (DG-Anteile zur SV, 
DB, DZ, KommSt) für den Sachbezug. Auch das unentgeltliche 
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V.l.: Sonja Haingartner und Anita Pfnadschek

Laden privater E-Fahrzeuge beim Dienstgeber, gilt nicht als 
Sachbezug.

● �Darüber hinaus werden Unternehmen bei der Anschaffung 
von Elektrofahrzeugen in den verschiedensten Fahrzeugkate­
gorien im Rahmen von diversen Förderprogrammen finan­
ziell unterstützt.

Die Anschaffung eines Elektrofahrzeuges ist mit zahlreichen 
(steuerlichen) Begünstigungen verbunden und kann für den 
Unternehmer im Einzelfall daher durchaus sinnvoll sein, wobei 
allerdings einige Besonderheiten zu beachten sind. Bei weiter­
führenden Fragen unterstützen und beraten wir Sie gerne!
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Karl Brandstätter: Ausstellung „Subtil“
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V.l.: Kulturmanager Gerhard Samberger, Museumsleiterin Susanne Leitner-Böchzelt, Kultur
referent Johannes Gsaxner und Kunstforum-Obmann Wolfgang Domian

Das Kunstforum Leoben präsentierte 
in der Galerie der Kunsthalle Leoben 
die Ausstellung „Subtil” mit Werken 
des renommierten Malers Karl Brand-
stätter. Die Ausstellung wurde bereits  
im Dezember aufgebaut und musste we­
gen des Lockdowns bis Anfang Februar 
ohne Publikum bleiben. Dennoch kamen 
zahlreiche Besucher in der kurzen Zeit 
zwischen Lockerung der Corona-Maß­
nahmen und Ende der Ausstellung ins 
MuseumsCenter. 
Zu sehen waren Gemälde im typischen 
Stil von Karl Brandstätter, sowie auch 
Skulpturen aus Stahl. Der Obmann des 
Kunstforums, Wolfgang Domian, hat die 
Ausstellung in Zusammenarbeit mit Ku­
rator Gotthard Fellerer nach Leoben ge­
holt. 
„Wir freuen uns, wenn nach diesen vielen 
Wochen ohne öffentliche Kulturveran-
staltungen die Menschen wieder den 
Weg ins MuseumsCenter finden und sich 
diese inspirierende Schau ansehen“, so 
Kulturreferent Johannes Gsaxner.

International. Karl Brandstätter studierte 
an der Akademie der bildenden Künste 
Wien und besuchte danach die Salzbur­
ger Sommerakademie unter der Leitung 
von Johnny Friedländer, wo er einen För­
derungspreis der Stadt Salzburg erhielt. 
1968 übersiedelte er nach Paris. Dort leb­
te er zehn Jahre. Ende der 1970er-Jahre 

kehrte er nach Österreich zurück. Er hatte 
Ausstellungen in den USA, Frankreich, Ita­
lien, Deutschland, Belgien, Oman, Türkei, 
Slowenien, Schweiz, Ägypten (Stipen­
dium), China, Marokko, Syrien und Öster­
reich. Zahlreiche Arbeiten von Karl Brand­
stätter befinden sich im Besitz interna- 
tional bekannter Museen und Galerien.

Auf Entdeckungsreise durch Leoben 
Der neue Reiseführer der historischen Kleinstädte Österreichs ist soeben erschienen

Ein geschlossenes, historisches Stadtbild, denkmalgeschützte 
Bauwerke, regelmäßige Stadtführungen mit zertifizierten Füh­
rern, ein aktives kulturelles Angebot mit hochwertigen Veran­
staltungen, gepflegte Gastronomie, individuelle Shopping-An­
gebote sowie authentische Handwerksbetriebe und besondere 
touristische Attraktionen sind nur einige Kriterien, die für eine 
Aufnahme in die Auswahl der „Kleinen Historischen Städte in 
Österreich“ ausschlaggebend sind. Derzeit dürfen sich 17 ös-
terreichische Städte mit diesem Prädikat schmücken.
Was Gäste und Bewohner in den Mitgliedsstädten in rund  
48 Stunden erleben können, ist im soeben neu erschienenen 
Reiseführer erläutert. Der Salzburger Journalist Markus Deisen­
berger hat sich auf eine Entdeckungsreise durch die 17 Kleinode 
begeben und hat seine persönlichen Erfahrungen niederge­
schrieben. Auf 146 Seiten erzählt er über seine Erlebnisse in 
Baden, Bad Ischl, Bad Radkersburg, Bludenz, Braunau, Bruck 
an der Mur, Freistadt, Gmunden, Hallein, Hartberg, Juden-
burg, Kufstein, Leoben, Radstadt, Schärding, Steyr und 
Wolfsberg und gibt wertvolle Tipps für einen Stadtbummel. Ob 
Sehenswürdigkeiten, Naturerlebnis, Kulturgenuss oder Gau­
menfreuden – sehen, erleben und genießen lautet die Devise 
beim Aufenthalt in den „Kleinen Historischen Städten“.
Der neue Reiseführer ist ab sofort kostenlos im Büro der „Klei­
nen Historischen Städte“ erhältlich, Tel. +43 7252 52290, info@
khs.info
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Leoben ist auch im neuen Reiseführer der historischen Kleinstädte 
Österreichs angeführt.
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online buchen: www.vhsstmk.at

Bei gekenn-zeichneten Kursenab 60 Euro kann der AK-Bildungsscheck
eingelöstwerden!

Volkshochschule
Steiermark

» Kursanmeldung
ab 22. März
Die Volkshochschule.
Eine Bildungseinrichtung der steirischen Arbeiterkammer.

AK. Gerechtigkeit muss sein. AK-Hotline T 05 7799-0
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Leoben im Jerusalema-Rhythmus
Die Stadt will mit dem Video Hoffnung und Le(o)bensfreude verbreiten

Aktuell erfreuen die unterschiedlichsten Tanzvideos zur „Jeru-
salema-Dance-Challenge“ die Internetnutzer. Auch die Stadt 
Leoben möchte mit ihren Mitarbeitern diese Lebensfreude 
weitertragen. „Die Zeiten sind alles andere als erfreulich, trotz­
dem dürfen wir die Hoffnung nicht verlieren. Ich weiß, viele sind 
bereits müde und sehr angespannt, dennoch möchten die Be­
diensteten der Stadt und ich die Bevölkerung ermutigen, durch­
zuhalten, bis sich die Lage entspannen wird. Mit dem Jerusa- 
lema-Video wollen wir einen kleinen Beitrag leisten, die 
Menschen auf andere Gedanken zu bringen und ihre Hoff-
nung zu stärken“, sagt Bürgermeister Kurt Wallner, der sich auch 
aktiv an der Challenge beteiligte. 

Drehorte. An den Standorten Rathaus, Stadtgärtnerei, Stadt­
werke, Kindergarten, Wirtschaftshof, Hauptplatz und Stadtthea­

Der Song bringt Menschen zum Tanzen und zauberte auch am Areal der 
Stadtwerke Leoben ein Lächeln in die Gesichter der Bediensteten.
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Bedienstete der Stadtgärtnerei Leoben im Jerusalema-Dance- 
Challenge-Einsatz.

ter Leoben wurden die Tanzszenen mit den Mitarbeitern der 
Stadt gedreht. 
Das Lied „Jerusalem“ stammt vom südafrikanischen Künst-
ler Master KG, der darin Jerusalem als Heimat und Ort der 
Sehnsucht und Hoffnung besingt. Eine Gruppe junger Angola­
ner produzierte dazu ein Tanzvideo, stellte es ins Internet und 
begründete damit den Siegeszug des Liedes. Menschen aller 
Altersgruppen und Berufsstände greifen die Melodie auf und 
produzieren weltweit selbstgemachte Tanzvideos. 

Der Link zum Video: https://youtu.be/gpfwW_cEZsU
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Museum und Stadtbibliothek wieder geöffnet
Mit den von der Bundesregierung ver­
kündeten vorsichtigen Lockerungen 
kehrte ab Montag, 8.2.2021, ein Hauch 
von Normalität zurück. Unter strengen Si­
cherheitsauflagen – eine Besucherin bzw. 
ein Besucher pro 20 m2 und FFP2-Mas­
kenpflicht – öffneten das MuseumsCen­
ter und die Stadtbibliothek neu ihre Pfor­
ten. Bürgermeister Kurt Wallner zeigt sich 
optimistisch: „Ich freue mich, dass mit der 
Öffnung der Museen und der Bibliothe­
ken erste positive Signale für Kunst und 
Kultur gesetzt werden und bin sicher, 
dass die Leobener Bevölkerung das kultu­
relle Angebot unter Einhaltung der Si­
cherheitsvorkehrungen gut annehmen 
wird.“

Ausstellung. Das MuseumsCenter ist von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 9 bis  
17 Uhr und am Samstag von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. Neben der Dauerausstellung 
„Schienen in die Vergangenheit“ im Mu­
seum waren zahlreiche Werke des renom­
mierten Künstlers Karl Brandstätter in der 
Kunsthalle zu sehen. Die vom Kunstforum 
initiierte Ausstellung „Subtil“ wurde be­
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Corinna Schaffer-Warga, Leiterin der Stadtbibliothek, Bürgermeister Kurt Wallner und Susanne 
Leitner-Böchzelt, Leiterin des MuseumsCenters, freuen sich über erste kulturelle Impulse (v.l.)

reits im Dezember aufgebaut, konnte auf­
grund des Lockdowns aber noch nicht öf­
fentlich gezeigt werden. Für Auskünfte 
steht das Team des MuseumsCenters zu 
den oben angeführten Zeiten gerne tele­
fonisch unter 03842/4062 408 oder per 
E-Mail unter kunsthalle@leoben.at zur 
Verfügung. 

Lesen. Auch die komplett neu gestaltete 
Stadtbibliothek ist nun erstmals für die 

Bevölkerung zugänglich. Geöffnet ist die 
Stadtbibliothek montags bis freitags von 
9 bis 17 Uhr und jeden letzten Samstag 
im Monat von 10 bis 17 Uhr. Das Team 
der Stadtbibliothek steht zu den ange­
gebenen Zeit gerne unter 03842/4062 
308 bzw. 394 oder per E-Mail unter 
stadtbibliothek@leoben.at für weitere 
Auskünfte zur Verfügung. Aktuelle Infor­
mationen können auch unter www.le­
oben.at abgefragt werden.

So einfach geht‘s:

1   Folge uns auf Instagram unter @stadtleoben
2   Poste dein bestes Oster-Foto
3   Verwende den Hashtag #osterninleoben2021
4   Du nimmst an der Verlosung von
     3x 100€-Leoben-Gutscheinen teil

Teilnahmeschluss ist der 5. April 2021 (Ostermontag)

Poste dein bestes
Oster-Foto und gewinne!

Alle Infos auf leoben.at

VIEL
GLÜCK!
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Erste anwaltliche Auskunft

§Die erste anwaltliche Auskunft wird aufgrund der derzeitigen Situation –  
den Empfehlungen der Bundesregierung folgend – bis auf Weiteres ausgesetzt.

Tierärzte

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Kärntner Straße 271, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger (kein Kleintiernotdienst, nur Großtiere)
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 03843/31 28

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Tierklinik Dr. Hütter
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, 03847/62 24-0, 24-Std.-Notdienst

Notdienste

Sa, 13.3./So, 14.3
Praxis Wolfger

Sa, 20.3./ So, 21.3. 	
Mag. Rainer und 
Praxis Wolfger

Freitag, 27.3./Sa, 28.03.
Praxis Wolfger Fo
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Mi 10.3. Glückauf-Apotheke
Do 11.3. Waasen-Apotheke
Fr 12.3. Apotheke zur Hütte
Sa 13.3. Josefee-Apotheke
So 14.3. Apotheke Göss
Mo 15.3. Stadt-Apotheke
Di 16.3. Glückauf-Apotheke
Mi 17.3. Waasen-Apotheke
Do 18.3. Apotheke zur Hütte
Fr 19.3. Josefee-Apotheke
Sa 20.3. Apotheke Göss
So 21.3. Stadt-Apotheke
Mo 22.3. Glückauf-Apotheke

Di 23.3. Waasen-Apotheke
Mi 24.3. Apotheke zur Hütte
Do 25.3. Josefee-Apotheke
Fr 26.3. Apotheke Göss
Sa 27.3. Stadt-Apotheke
So 28.3. Glückauf-Apotheke
Mo 29.3. Waasen-Apotheke
Di 30.3. Apotheke zur Hütte
Mi 31.3. Josefee-Apotheke
Do 1.4. Apotheke Göss
Fr 2.4. Stadt-Apotheke
Sa 3.4. Glückauf-Apotheke
So 4.4. Waasen-Apotheke

Mo 5.4. Apotheke zur Hütte
Di 6.4. Josefee-Apotheke
Mi 7.4. Apotheke Göss
Do 8.4. Stadt-Apotheke
Fr 9.4. Glückauf-Apotheke
Sa 10.4. Waasen-Apotheke
So 11.4. Apotheke zur Hütte
Mo 12.4. Josefee-Apotheke
Di 13.4. Apotheke Göss
Mi 14.4. Stadt-Apotheke
Do 15.4. Glückauf-Apotheke
Fr 16.4. Waasen-Apotheke
Sa 17.4. Apotheke zur Hütte

So 18.4. Josefee-Apotheke
Mo 19.4. Apotheke Göss
Di 20.4. Stadt-Apotheke
Mi 21.4. Glückauf-Apotheke
Do 22.4. Waasen-Apotheke
Fr 23.4. Apotheke zur Hütte
Sa 24.4. Josefee-Apotheke
So 25.4. Apotheke Göss
Mo 26.4. Stadt-Apotheke
Di 27.4. Glückauf-Apotheke
Mi 28.4. Waasen-Apotheke
Do 29.4. Apotheke zur Hütte
Fr 30.4. Josefee-Apotheke

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Baum- und Strauchschnittabholung
Ab 10. März 2021 laufend an jedem Mittwoch nach Terminvereinbarung

Anmeldung:
Mittwoch und Donnerstag der Vorwoche 
Tel: 03842/4062-367 (Frau Eppich) bzw. -368

Abholungen:
Die Abholungen erfolgen jede Woche an einem Mittwoch 
nach telefonischer Vereinbarung.

Bitte beachten Sie:
Die Bereitstellung von Baum- und Strauchschnitt für die Ab­
holung mit dem LKW muss gut erreichbar, frei liegend, nicht 
unter Bäumen oder neben Hausmauern und möglichst kurz­
fristig vor dem vereinbarten Abholtermin erfolgen.

Abgeholt werden:
● �Schnittmaterial von Bäumen, Sträuchern und Hecken wie 

Äste und Zweige
● �Stämme bis zu einem Durchmesser von maximal 10 cm
Abholung max. 10 m³ lose gelagert
Zwei Abholungen pro Jahr und Haushalt sind möglich

Kosten:
20 Euro Transportkostenbeitrag

Nicht abgeholt werden:
● �Baumstämme größer als 10 cm Durchmesser
● �Gras, Heu, Laub, Blumenreste, Topfpflanzen, Wurzelstöcke
Säcke für die Entsorgung von Gras bzw. Laubabfällen erhal­
ten Sie im Altstoffsammelzentrum Leoben, Am Wirtschafts­
park 11, 8700 Leoben.

Sperrmüllabholung
Laufend an jedem Montag nach Terminvereinbarung

Anmeldung: 
Mittwoch und Donnerstag der Vorwoche

Abholung:
Die Abholungen erfolgen jede Woche an einem Montag nach 
telefonischer Vereinbarung.

Bitte beachten Sie:
Um getrennte Lagerung der zu entsorgenden Gegenstände 
wird gebeten. 
Die Bereitstellung des Sperrmülls muss für den LKW gut er­
reichbar und nicht früher als 2 Tage vor dem vereinbarten 
Abholtermin erfolgen.
Die Menge darf  5 m³ nicht überschreiten.
1 Anmeldung pro Jahr und Haushalt ist möglich.

Abgeholt werden Möbel:
Lose im Raum befindliche Einrichtungsgegenstände aus Holz 
(Tische, Bänke, Kästen, Sessel, Polstermöbel, Matratzen...)
Schrott und Alteisen getrennt bereit legen!

Nicht abgeholt werden:
Baustellenabfälle: Abfall von Decken, Böden, Fenstern, Türen, 
Bauschutt...
Sanitärgegenstände: alles vom Bad bzw. WC (Spiegel, Glas…)

Elektroaltgeräte 
Restmüll, Problemstoffe, Verpackungen, Autoreifen, Öfen, 
Textilien & Teppiche, Gartenhütten, Zäune…

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Leoben:
Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Die letzte Einfahrt bzw. Anlieferung ist bis 16.45 Uhr möglich, 
da die Anlage um 17.00 Uhr schließt.

Kosten: 
20 Euro Transportkostenbeitrag	

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Leoben 
(Prettachfeld):
Am Wirtschaftspark 11, 8700 Leoben 

Anlieferungen sind möglich von:
Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie bei Ihrer Anlieferung, dass die komplette 
Anlage um 17.00 Uhr schließt und Ihre Anlieferungen nur 
bis spätestens 16.45 Uhr angenommen werden können.
Bitte beachten Sie die Coronaregeln während des Besuches 
im Altstoffsammelzentrum!  
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN
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ge

GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at

Langgasse 14
8700 Leoben

Tel.: 03842 / 82 444

Gemeindestr. 2/1. OG
8712 Proleb

Tel.: 0664 / 257 41 43

www.bestattung-wolf.com 24h
täglich

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL
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Sterbefälle

Leopold SPOLENAK, 83 

Maria ROTH, 93 

Kurt PALLI, 69 

Sabine MOSER, 54 

Adolf REICHMANN, 81 

Margot RAYNOCH, 76 

Gerhard BRATH, 93 

Elfriede LICHTENBERG, 84 

Wilfried ULBRICH, 72 

Edmund KAIBA, 81 

Herbert RADKE, 66 

Horst FOLNEK, 80 

Edeltraud GRUBER, 51 

Elfriede MARSCHNIG, 92 

Anna WANZ, 87 

Wilhelm ROBITSCHKO, 90 

Eberhard KLEMMER, 84 
Dipl.-Ing. Dr.mont. Bruno 

BUCHMAYR, 66 

Stipo SEKIĆ, 63 

Margarete WEINRAUCH, 100 

Sabine KREUTZER, 38 

Erik BANNERT, 68 

Anna JUCH, 95 

Josefa KÖNIG, 89 

Adolf KLUG, 75 

Markus HEIDENHOFER, 80 

Maximilian TRINKL, 93 
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25. März bis
04. Mai
2019

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

Steirischer
Frühjahrsputz.
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Steirischer Frühjahrsputz 2021 
startet später
In der Zeit zwischen 14. April und 29. Mai wird der  
13. „große steirische Frühjahrsputz“ 2021 stattfinden. 
Der Aktionszeitraum startet heuer später und pandemiebe­
dingt wird es auch geänderte Rahmenbedingungen geben. 
Es wird keine organisierten Touren unter Beteiligung von 
Schulklassen, Vereinen etc. geben, sondern nur Kleingrup­
pen im privaten Bereich und unter Einhaltung der zum Zeit­
punkt geltenden Sicherheitsregeln. Nähere Hinweise zur 
Ausgabe von Materialien zur Sammlung und auf das Ge­
winnspiel werden in der Aprilausgabe des Stadtmagazins 
veröffentlicht.

Land Steiermark/A14

Ostermarkt der Damen des  
Soroptimist International Club Leoben
Anlässlich des Osterfestes veranstaltet der Damenclub 
Soroptimist International Club Leoben heuer zum ersten 
Mal einen Ostermarkt am 26.3.2021 (wenn es die Corona­
pandemie erlaubt) vor dem LCS Leoben. 
Es werden selbstgemachte Artikel sowie Osterbrot, Eierlikör, 
Seifen, bunte Palmbuschen für den Palmsonntag und hand­
gemachte Billets angeboten.
SI Club Leoben tritt für den Dialog ein, benachteiligte Frau­
en und Kinder in unserer unmittelbaren Region zu unter­
stützen. Durch Bewusstmachen, Bekennen und Bewegen 
wollen wir das Leben von Frauen und Mädchen positiv un­
terstützen. Die Einnahmen des Ostermarktes werden für 
dieses Projekt verwendet. Wir würden uns sehr freuen, Sie 
bei unserem Stand begrüßen zu dürfen.
Des weiteren möchten wir auch vorab auf unser Opern
kabarett am 28.5.2021 in der Kunsthalle Leoben aufmerk­
sam machen.

Ankündigung

FSME-Impfaktion
Die heurige FSME-Impfaktion Impfaktion startete bereits ab 
dem 25.2.2021 und wird bis auf Weiteres (solange der Impf­
stoff verfügbar ist) andauern.
Die Impfungen werden von der Amtsärztin, Frau Dr. Kary, in 
der Bezirkshauptmannschaft Leoben durchgeführt.

Eine telefonische Terminvereinbarung ist zwingend not-
wendig.
Terminvereinbarung unter der 03842/45571 DW 214.

Warum impfen?
Durch die Zeckenenzephalitis kann es zu dauernden Läh­
mungen und auch zu psychischen Veränderungen kom­
men. Einen wirksamen Schutz bietet nach wie vor nur die 
vorbeugende Impfung:
● �Nach der Grundimmunisierung (1., 2. und 3.Teilimpfung) 

sind Auffrischungsimpfungen notwendig.
● �Der Zeitraum für die Auffrischungsimpfung beträgt:
● �Für Kinder und Erwachsene bis zum 60. Lebensjahr alle 

fünf Jahre.
● �für Erwachsene über 60 Jahre alle 3 Jahre.
Mit der Erstimpfung kann ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
begonnen werden. Bitte wenden sie sich dafür an ihren Kin­
derarzt.

Nicht geimpft wird bei akuten fieberhaften Erkrankun-
gen und Hühnereiweißallergie.

Kosten:
Pro Teilimpfung wird ein Impfkostenbeitrag
von € 22,- für Erwachsene und € 21,- für Kinder
eingehoben. 
Mit der Bestätigung über den eingezahlten Kostenbeitrag 
wird auf Antrag von der jeweiligen Krankenkasse ein Teilbe­
trag refundiert.

AnkündigungInfo

Steiermark-Card –  
MuseumsCenter Leoben mit dabei
Die Vielfalt liegt so nah: mit neun neuen Ausflugszielepart­
nern geht die Steiermark-Card in die neue Saison 2021. Das 
Paket mit Gratis-Eintritten wurde damit auf 162 Ausflugszie­
le erweitert und bietet somit Erlebnisangebote und Wohl­
fühlmomente für jeden. Zusätzlich erhalten Steiermark-Card 
Besitzer 30 Prozent Rabatt bei 25 Bonuspartnern. Auch das 
MuseumsCenter Leoben kann mit der Steiermark-Card bei 
freiem Eintritt besucht werden. 

Alle Informationen zur Steiermark-Card finden Sie unter 
www.steiermark-card.net.

Kontakt:
Telefonisch unter 03112/22330-0 oder  
per Mail (info@steiermark-card.net).

Vorteile der Steiermark-Card 
● �Einmal zahlen 
● �Freier Eintritt in 162 Ausflugsziele
● �Gültig vom 1. April bis  

31. Oktober 2021
● �30 % Rabatt bei Bonuspartnern

Preise
Kaufzeitpunkt  2021 bis 31.3. 1.4.-30.6. 1.7.-31.8. 1.9.-31.10.
Erwachsene  
JG 1961-2005: 

75 € 80 € 75 € 60 €

Senioren  
bis JG 1960: 

70 € 75 € 70 € 55 €

Kinder/Jugendliche 
JG 2006-2015:

35 € 35 € 35 € 35 €

Klein-Kinder  
JG 2016-2017:

30 € 30 € 30 € 30 €
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Sommerbegleitung 
für Schulkinder 

im Alter von 6 bis 12 Jahren 
 

Über 9 Ferienwochen- Anmeldung ist für einzelne oder 
mehrere Wochentermine möglich 

ACHTUNG: NEUES PROGRAMM mit 7 Ausflügen! 
 

jeweils Montag bis Freitag 
Halbtagsbetreuung: 07:00 – 13:30 Uhr 
Ganztagsbetreuung: 07:00 – 16:30 Uhr 
wahlweise mit oder ohne Mittagessen 

 

Anmeldungen sind bis  

15. Mai 2021 
bei der WBI Leoben GmbH abzugeben 

 

Kontakt und Infos unter: 
WBI Leoben GmbH 

Waasenstraße 1 
8700 Leoben 

☛  office@wbi-leoben.at 
www.wbi-leoben.at 

✈  03842 27888 
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Halbtagsbetreuung: 07:00 – 13:30 Uhr 
Ganztagsbetreuung: 07:00 – 16:30 Uhr 
wahlweise mit oder ohne Mittagessen 

 

Anmeldungen sind bis  

15. Mai 2021 
bei der WBI Leoben GmbH abzugeben 

 

Kontakt und Infos unter: 
WBI Leoben GmbH 

Waasenstraße 1 
8700 Leoben 
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www.wbi-leoben.at 
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Mädchen wurden geboren

Knaben wurden geboren

Mileja MANOLOVA
Marie KARNER
Nella RAKOVIĆ
Charlotte PERRIN

Finn MANDL

Schneeglöckchen kündigen den Frühling an

Fotografiert von Melanie Schupfer

Titelfoto

Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un­
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

Info

Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
25. März 2021, 14 Uhr

Kunsthalle Leoben
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Eheschließungen

Kristijan MARČETA und Gabriele GLAVAŠ	
Marcus VOGT und Nadine PEICHLER

Sommerbetreuung
für Schulkinder

im Alter von 6 bis 12 Jahren

Licht aus für das Klima
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Die vom WWF ausgerufene Earth 
Hour findet heuer am 27. März 
statt. Auch Leoben nimmt wieder 
daran teil. Dafür wird um 20.30 Uhr 
für eine Stunde die Beleuchtung 
des Schwammerlturms ausge-
schaltet. Damit soll ein globales 
Zeichen für den Klimaschutz und 
einen lebendigen Planeten ge­
setzt werden.



Besuchen Sie die neue

Stadtbibliothek

17.000 Bücher, 500 Spiele und Hörspiele
Präsenzbibliothek mit historischen Büchern und Zeitschriften

Größte Stadtbibliothek der Steiermark auf 600 m² 

Jetzt

Mitglie
d

werden!

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr

jeden letzten Samstag im Monat von 10:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Leoben 
im MuseumsCenter 

Kirchgasse 6, 8700 Leoben
stadtbibliothek@leoben.at          03842/4062-308

Foto Freisinger


